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Im Spruch für den Monat Juli sagt der 
Prophet Amos:
„Es ströme aber das Recht 
wie Wasser und die Gerechtigkeit
wie ein nie versiegender Bach.“ (Amos 5,24)

Ohne Wasser und Regen gäbe es die 
ganze Blütenpracht, die uns erfreut, und 
dann die Ernte im Herbst, auf die wir hof-
fen, nicht. Ja ohne den Regen und Gottes 
Segen gäbe es unser aller Leben nicht.
Deshalb sollen und dürfen wir uns in un-
serem Miteinander immer wieder auch 
so für Recht und Gerechtigkeit einsetzen.
Dass wir das frei und fröhlich miteinan-
der diskutieren und entwickeln können, 
dabei immer wieder auch umkehren und 
neuanfangen können, weil wir wissen: 
Gott schenkt uns diesen Neuanfang – das 
wünsche ich uns allen.

Ihr 
Dietrich Schneider
Pfarrer in 
Fedderwarden

„Freunde, dass der Mandelzweig 
wieder blüht und treibt,
ist das nicht ein Fingerzeig, 
dass die Liebe bleibt …“  (EG 620)

Ich kenne viele Menschen, die sich freu-
en, wenn wir dieses Lied von Schalom 
Ben Chorin von 1981 in unseren Gottes-
diensten singen.
Und ich habe mich daran erinnert gefühlt, 
als ich in den Frühlingstagen im April/Mai 
durch unsere Stadt und vor allem den 
Neuengrodener Weg gefahren bin.
Nach dem langen Winter mit viel Schnee 
und Kälte war es einfach schön, das Auf-
blühen der Bäume und Büsche wieder 
zu beobachten, zu sehen, wie das Leben 
wieder aufbrach, auch wenn es bei uns 
keine Mandelbäume, sondern Zierkir-
schen sind, rührt einen der Blütenschim-
mer, der die Bäume in einen Blumen-
strauß verwandelt.
Auch mir – wie Schalom Ben Chorin – 
schenkt es Hoffnung, dass wir es in der 
Natur jedes Jahr wieder neu erleben dür-
fen, dass das Leben eben doch noch nicht 
zu Ende ist, so sehr wir alle fassungslos 
davor stehen, wie sehr Menschen einan-
der hassen, wo es überall Krieg, Verfol-

gung, Tod und Not in unserer Welt gibt.
So viel Leid! – Ich verstehe, dass manche 
gar nicht mehr die Nachrichten hören 
wollen, davor am liebsten die Augen ver-
schließen. Und vielleicht ist ja mein Blick 
in die sich sanft im Sonnenlicht wiegen-
den Blüten auch ein Wegschauen und 
Ausweichen.
Manche Aktivisten werden mir das viel-
leicht sogar vorwerfen.
Aber ich glaube das nicht.
Wir alle brauchen es, dass uns etwas Halt 
und Kraft gibt, um dann eben auch dem 
Schweren, der Not und dem Leid, ent-
gegenzutreten oder es aushalten und er-
tragen zu können.
So vieles können wir nicht ändern. Wir 
müssen es hinnehmen und versuchen, 
dennoch einen guten Weg des Miteinan-
ders zu finden.
Und da hilft es mir und ich hoffe auch Ih-
nen, dass wir alle wissen dürfen: Gott gibt 
seine Welt, seine Schöpfung nicht auf! 
Ja, er gibt auch uns nicht auf, so sehr wir 
ihn alle auch schon enttäuscht haben.
Er schickt uns immer wieder Menschen, 
die uns auch mit Bildern aus der Natur 
daran erinnern, was wir tun und was wir 
lassen sollen.

Evangelisch im Stadtnorden

Liebe Schwestern und Brüder im Stadtnorden!

Impressum:
Der Gemeindebrief „Gemeindeboote“ erscheint  
viermal im Jahr im Auftrag der Gemeindekir-
chenräte der Ev.-luth. Kirchengemeinde Nord-
gemeinde Wilhelmshaven und der Ev.-luth. Kir-
chengemeinde Fedderwarden. Diese sind auch 
inhaltlich verantwortlich gemäß § 18 Abs. 2 MStV. 
V. i. S. d. P.: Pfarrer Peter Sicking (KG Nordgemein-
de Wilhelmshaven) und Betina Zanter (KG Fed-
derwarden); Titelfoto: Nordgemeinde; Grafiken:  
freepik.com, pixabay.com. Alle nicht weiter aus-
gewiesenen Bilder stammen aus dem Gemein-
debrief-Magazin oder von den Autor*innen. 
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Gesamtherstellung: Heiber GmbH Druck & Verlag, 
26419 Schortens-Heidmühle
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Der Gemeindekirchenrat der Nordgemeinde Wilhelmshaven 
hat einen Vorstand gewählt

Sommergottesdienste 2026 
„Gastfreundschaft: Kommt mit Gaben und Lobgesang!“

In seiner Sitzung am 10. Februar 2026 
hat der Gemeindekirchenrat der Nordge-
meinde Wilhelmshaven einen Vorstand 
bestimmt.
Dieses Gremium unterstützt den Ge-
meindekirchenrat bei der Organisation 
der laufenden Arbeit und bereitet wichti-
ge Entscheidungen vor.
Zum Vorstand gehören durch ihr Amt der 
Vorsitzende Peter Sicking und die stell-
vertretende Vorsitzende Pamela Kunze. 
Zusätzlich in den Vorstand gewählt wur-
den außerdem Claudia Heidenreich, An-
nette Eissing, Franky Hoch, Rainer Klanke 
und Marc Stünkel.
Der Vorstand besteht damit aus Mitglie-
dern des Gemeindekirchenrates, die zu-
sätzlich Verantwortung für die Vorberei-
tung der Sitzungen und die laufenden 
Aufgaben der Gemeinde übernehmen. Er 
arbeitet nach den Vorgaben des Gemein-
dekirchenrates und sorgt dafür, dass Be-
schlüsse gut vorbereitet werden und die 
alltägliche Arbeit der Gemeinde verläss-
lich organisiert ist.

Grundlage dafür ist die Kirchenordnung. 
Sie sieht vor, dass der Gemeindekirchen-
rat aus seiner Mitte einen solchen Vor-
stand bilden kann. Dieser setzt sich aus 
dem Vorsitzenden, seiner Stellvertretung 
und bis zu fünf weiteren Mitgliedern des 
Gemeindekirchenrates zusammen.
Wenn eine Gemeinde – wie die Nordge-
meinde Wilhelmshaven – aus mehreren 
Seelsorgebezirken besteht, soll außer-

dem darauf geachtet werden, dass diese 
im Vorstand möglichst angemessen ver-
treten sind. So können die unterschied-
lichen Bereiche der Gemeinde ihre Anlie-
gen gut einbringen.
Mit der Wahl des Vorstandes ist ein Team 
gebildet worden, das die Arbeit des Ge-
meindekirchenrates in den kommenden 
Jahren unterstützt und die Zusammen-
arbeit in der Gemeinde weiter stärkt.

Neuer 
GKR-Vorstand

In diesem Jahr beginnen wir nicht gleich 
mit dem ersten Sonntag der Sommerfe-
rien mit unserer Sommerkirche, sondern 
feiern am 5. Juli mit allen Gemeinden 
unserer Stadt den Gottesdienst zum Wo-
chenende an der Jade. Sie sind alle auch 
herzlich dazu eingeladen.
Ab dem 12. Juli feiern wir dann für sechs 
Sonntage jeweils nur in einem unserer 
sechs Kirchzentren einen Gottesdienst 
um 11:00 Uhr und laden im Anschluss 
dort auch zu einer weiteren Gemein-
schaft ein.

Am 12. Juli sind wir unter dem Thema: „Das große Freudenmahl“ nach Sengwarden 
eingeladen. Natascha Faull wird zu Jesaja 25,6-8 predigen.
Am 19. Juli sind wir unter dem Thema: „Sie blieben aber beständig im Brotbrechen“ 
nach Fedderwardergroden eingeladen. Peter Sicking wird zu Apostelgeschichte 2  
predigen.
Am 26. Juli sind wir unter dem Thema: „Engel beherbergen“ nach Voslapp eingeladen. 
Peter Sicking wird zu 1. Mose 18 predigen.
Am 2. August sind wir unter dem Thema: „Bleibe bei uns, denn es will Abend werden“ 
nach Fedderwarden eingeladen. Dietrich Schneider wird zu Lukas 24 predigen.
Am 9. August sind wir unter dem Thema: „Gastfreundschaft in der Not“ nach Alten­
groden eingeladen. Matthias Rensch wird zu 1. Könige 17 predigen.
Am 16. August sind wir unter dem Thema: „Gastfrei zu sein vergesst nicht“ nach Neu­
engroden eingeladen. Dietrich Schneider wird zu Hebräer 13 predigen.

Siehe 
auch 

Seiten
16+17
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Seemannsmission zu Gast in Altengroden
Jahreshauptversammlung entlastet Vor- 
stand – Ulf Dankers als Vertreter des Kir-
chenkreises neu im Vorstand – Wilfrid 
Adam kündigt Rückzug vom Vorsitz an

Wilhelmshaven-Altengroden. Die Evan-
gelische Nordgemeinde Wilhelmshaven 
war in diesem Jahr Gastgeberin für die 
Jahreshauptversammlung der Deut-
schen Seemannsmission Wilhelmshaven. 
Die Versammlung fand im Gemeindesaal 
Altengroden statt und versammelte zahl-
reiche Mitglieder sowie Mitarbeitende 
der maritimen Sozialarbeit.
Im Mittelpunkt standen die Berichte aus 
der Arbeit des vergangenen Jahres. Der 
Vorsitzende, Wilfrid Adam, blickte auf ein 
intensives und zugleich erfüllendes Jahr 
zurück. Die Seemannsmission konnte 
ihre Arbeit weiter ausbauen: Rund 1.000 
Schiffsbesuche und Kontakte zu mehre-
ren tausend Seeleuten zeigen eindrucks-
voll die Bedeutung dieses Dienstes. 
Adam betonte zugleich die große Unter-
stützung durch Ehrenamtliche und die 
wachsende Zahl von Mitgliedern, die 
die Arbeit der Seemannsmission tragen. 
Außerdem kündigte er an, dass er zum 
Ende des Jahres 2026 sein Amt als Vor-
sitzender nach 15 Jahren aus Altersgrün-
den aufgeben werde.
Auch der Bericht von Seemannspastor 
Dr. Klaus Lemke-Paetznick unterstrich 

die Bedeutung der Seemannsmissions-
Arbeit. Er schilderte eindrücklich die Le-
benswirklichkeit vieler Seeleute, die oft 
unter schwierigen Bedingungen fern der 
Heimat arbeiten. Gerade angesichts glo-
baler Krisen, wachsender Unsicherheit 
auf den Weltmeeren und persönlicher 
Belastungen sei die seelsorgerliche Be-
gleitung und menschliche Zuwendung 
ein unverzichtbarer Dienst.
Beide Berichte zeigten, dass die See-
mannsmission nicht nur praktisch hel-
fend unterwegs ist – etwa durch Besuche 
an Bord, Fahrdienste oder Unterstützung 
im Alltag –, sondern auch ein wichtiger 
Ort der Begegnung und des Zuhörens. 
Menschen aus aller Welt finden hier eine 
zweite Heimat auf Zeit.
Im weiteren Verlauf der Versammlung 

stellte Schatzmeister Heino Janssen die 
finanzielle Lage dar. Anschließend wurde 
der Vorstand entlastet.
Im Vorstand gab es eine personelle Ver-
änderung: Ulf Dankers aus der Nordge-
meinde wurde neu in den Vorstand auf-
genommen. Er war vom Kreiskirchenrat 
in dieses Gremium als Vertreter des Kir-
chenkreises Friesland-Wilhelmshaven 
entsandt worden.
Die Versammlung machte einmal mehr 
deutlich, wie eng die Verbindung zwi-
schen Kirche und Seemannsmission ist. 
Die Arbeit geschieht im Geist christlicher 
Nächstenliebe – konkret, verlässlich und 
mitten im Alltag der Menschen, die auf 
den Weltmeeren unterwegs und regel-
mäßig auch in Wilhelmshaven zu Gast 
sind.

Konfirmation in Altengroden 
am 12. April 2026
Am 12. April wurden in der Apostel-Johannes-Kirche Alten-
groden fünf junge Menschen von Pastorin Natascha Faull 
konfirmiert: Die Namen finden Sie in der gedruckten 
Ausgabe! Sie wurden von den Kirchenältesten Rainer 
Klanke und Rougard Ludwig sowie den Teamer*innen Tom 
Mertens, Martje Hofmann und Pia-Marie Bächle begleitet. 

Jahreshauptversammlung Seemannsmission in Altengroden
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Gemeindekirchenrat Altengroden

Regelmäßige

TERMINE

Pfarrerin Natascha Faull – Hans-Rainer Klanke – Karin Kleinwächter –  
Rougard Ludwig – Marlene Paetz – Günther Schulz – Lucas Thiel – Jobst-Hennig Winde

Evangelischer Kirchenchor Altengroden
Donnerstags von 19:30 Uhr bis 21:30 Uhr im  
Gemeindehaus. Chorleitung: Susanne Knoche- 
Pirsich: 04421/3703012

Gemeindenachmittag für Senioren
14-täglich am Mittwoch von 15:00 bis 17:00 Uhr  
im neuen Gemeindehaus, Klinkeburg 1b.  
Mit Hanna Bühring.

Cafe Kinderwagen
Ein Angebot des Familienzentrum West. Wöchent-
lich am Dienstag von 9:30 bis 11:00 Uhr im neuen 
Gemeindehaus, Klinkeburg 1b.

Klönschnack
Sonntags nach dem Gottesdienst im Gemeindehaus.

Singkreis
An jedem zweiten und vierten Dienstag im Monat um 
19:00 Uhr. Leitung: Matthias Rensch: 0171/7107215

Moorland Pipe and Drums
Proben montags von 17:00 bis 19:30 Uhr und freitags 
von 14:00 bis 17:45 Uhr im Gemeindehaus Alten-
groden.
Infos unter https://moorland-pipes-and-drums.de

Altkatholische Kirchengemeinde Wilhelmshaven 
Wöchentlich freitags von 18:00 bis 19:15 und sams-
tags von 18:00 bis 21:00 Uhr im alten Gemeindehaus 
und in der Apostel-Johannes-Kirche, Werdumer 
Straße 99.

&LEIDFREUD

Die Namen finden Sie 
in der gedruckten 

Ausgabe!

Komm und sing mit im Singkreis

Wir haben ein neues Zuhause gefunden!
Seit Anfang März haben wir neue Proben-
räume im Gemeindehaus Wilhelmsha-
ven/Altengroden bezogen und proben 
dort immer montags von 17 Uhr bis 
19.30 Uhr und freitags von 14 bis 17.45 
Uhr. Wir sind sehr dankbar, dass wir in 
Altengroden unterkommen konnten 
und dort so herzlich empfangen wurden, 
denn eine Pipe-Band kann ohne Proben-
räume nicht existieren. 
Wir sind die Moorland Pipes And Drums 
und spielen traditionelle schottische Du-
delsackmusik. Gäste sind bei unseren 
Proben herzlich willkommen.
Wir suchen noch Leute, die Lust haben, 
Snare-, Tenor- oder Bass-Trommel zu 
spielen oder dies zu lernen. Vorkennt-
nisse sind hilfreich, aber nicht erforder-
lich. Wir übernehmen die Ausbildung in 
der schottischen Trommelei und im Du-
delsackspiel. Auf unserer Internetseite 
moorland-pipes-and-drums.de sowie 
in Facebook und Instagram gibt es weite-
re Informationen zu uns.
Am 21.06.2026 spielen wir um 11 Uhr 
ein Sonntagskonzert in der Musikmu­
schel im Kurpark von Wilhelmshaven.

Eine offene Bandprobe veranstalten wir 
am 26.06.2026 von 14 Uhr bis 17.45 
Uhr im Gemeindehaus Altengroden. 
Wir möchten uns vorstellen und zeigen, 
dass wir uns freuen, ein neues Zuhause 
gefunden zu haben. 
Wir fühlen uns hier sehr wohl und bedan-
ken uns bei der Kirchengemeinde, dass 
wir hier proben dürfen.

Der Singkreis Altengroden ist nicht 
mehr nur ein Kreis aus Altengroden, 
sondern wir sind Nordgemeinde und 
darüber hinaus. Es macht so viel Spaß, 
gemeinsam Lobpreis und Kirchen-
lieder zu singen, und das in einer lo-
ckeren entspannten Atmosphäre.  
Schnupper doch mal rein und sei dabei. 
Bei uns ist jede und jeder willkommen. 
Die nächsten Treffen sind am 9. Juni, 
19 Uhr im Gemeindehaus Altengro­
den und nach der Sommerpause am 9. 
August bei der Sommerkirche in Alten­
groden. Weitere Treffen werden auf der 
Homepage der Gemeinde stehen. 

Wir freuen uns auf dich. Infos bei Matthi-
as Rensch, Tel. 0171 7107215.
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Jana Tews auf dem Weg zur Predigtlektorin Bibeltag im 
Stephanus-Haus
Am 5. Juni 2026 um 15:00 Uhr treffen 
wir uns zum nächsten Bibelnachmittag in 
unserem Stephanus-Haus. Wir beginnen 
mit einer kleinen Andacht in der Kirche, 
gehen dann zum Kaffee oder Tee ins Ge-
meindehaus und lesen dort ausgewählte 
Texte aus der Bibel.
Dabei geht es dieses Mal um das Buch 
des Propheten Jesaja. Er ist einer der 
großen Propheten, der aber aus min-
destens drei Teilen besteht und eine 
lange Zeit der Geschichte Israels be-
gleitet hat. Abgeschlossen wird der Tag 
mit einem gemeinsamen Abendessen. 
Wir freuen uns, wenn dazu etwas mitge-
bracht wird, und bitten um Anmeldung.

Jubiläumskonfirmation
am Sonntag, 12. Oktober 2026

Am Freitag, dem 21. August 2026 ist 
dann der nächste Bibelnachmittag. Aber 
da wollen wir das Thema des ausgefal-
lenen Tages im Februar nachholen und 
über Rudolf Bultmann und die kritisch-
exegetische Auslegung der Bibel spre-
chen.
Für den letzten Termin in diesem Jahr am 
Freitag, dem 6. November, nimmt Pfar-
rer Schneider gerne Themenvorschläge 
entgegen. Auch wenn Sie weitere Wün-
sche an unserer Gemeindearbeit haben, 
können Sie diese gerne bei uns abgeben. 

Wie wir schon berichtet haben, macht 
Jana Tews ihre Ausbildung zur Predigt-
lektorin und hat auch schon Gottesdiens-
te für uns gestaltet. Hier ist ein kleiner Be-
richt von ihr:
Linda Damm aus der Gemeinde Neuen
groden und ich, Jana Tews, nehmen der-
zeit an einem Lehrgang der Oldenburgi-
schen Landeskirche teil. Unser Ziel ist es, 
Predigtlektorinnen zu werden. Wir haben 
bereits vier von fünf Wochenendkursen 
besucht. Mit jedem Kurs wächst nicht nur 
unser Wissen, sondern auch die Freude 
an dieser besonderen Aufgabe in unse-
ren Gemeinden.
Predigtlektor*innen gestalten Gottes-
dienste eigenständig: Sie lesen biblische 
Texte, sprechen Gebete, halten Predig-
ten, spenden den Segen und führen 
durch die Liturgie. Dabei kommt es nicht 
nur auf Worte an, sondern auch auf Hal-
tung, Präsenz und Ausdruck.
Im Lehrgang lernen wir das notwendige 

„Handwerkszeug“: richtig stehen, ver-
ständlich sprechen, sicher auftreten, pas-
send segnen und die Liedauswahl treffen. 
Besonders wertvoll ist auch die intensive 
Vorbereitung auf das Halten von Predig-
ten. Neben den Inhalten ist vor allem die 
Gemeinschaft eine große Bereicherung. 
Es gibt viel Geselligkeit, lebendigen Aus-
tausch und die Möglichkeit, neue Kon-
takte zu Menschen aus verschiedenen 
Gemeinden im gesamten Weser-Ems-Ge-
biet zu knüpfen.
Die gemeinsame Zeit ist geprägt von Of-
fenheit, gegenseitiger Unterstützung und 
viel Freude. Wir sind dankbar für diese 
bereichernde Erfahrung und freuen uns 
darauf, das Gelernte bald in unsere Got-
tesdienste einzubringen.
Mein nächster „Übungsgottesdienst“ fin-
det am 28. Juni um 9:30 Uhr in Fedder­
warden statt. Ich freue mich über Unter-
stützung und Feedback. 

Jana Tews

Wir haben Anfragen nach einer Jubiläumskonfirmation auch mal wieder bei uns in 
Fedderwarden erhalten und wollen dem gerne nachkommen. Deshalb laden wir alle 
herzlich ein, die in diesem Jahr auf 25, 50, 60, 65, 70 oder gar 75 Jahre Konfirmation 
zurückblicken können, sich bei uns anzumelden und mit uns einen Abendmahlsgot-
tesdienst in unserer Stephanuskirche zu feiern und dann im Gemeindesaal weiter zu-
sammen zu sein. Bitte melden Sie sich mit einer Kopie Ihres Konfirmationsscheins an, 
wenn Sie Ihren alten Konfirmationsspruch wieder zugesprochen bekommen wollen.
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Gemeindekirchenrat Fedderwarden
Dr. Klaus Amann – Linda Bunjes – Susanne Klenk – Pfarrer Dietrich Schneider – 
Jana Tews – Anna Zanter – Betina Zanter

&LEIDFREUD

Teetrinken nach dem Gottesdienst
Jeden zweiten und vierten Sonntag des Monats  
von ca. 11:00 bis 12:00 Uhr.

Sprechstunde Pfarrer Schneider und/ 
oder Betina Zanter
Jeden ersten Montag im Monat um 10:00 Uhr.

Spielenachmittag der Stadt
Jeden Dienstag um 14:00 Uhr.

Öffentliche Gemeindekirchenratssitzung
Jeden dritten Mittwoch im Monat um 18:15 Uhr.

Seniorennachmittag 
Jeden letzten Mittwoch im Monat um 15:00 Uhr
mit Frau Barsuhn.

Repair-Café
Am letzten Samstag im Monat von 15:00 bis 17:00 Uhr
27.06./25.07./29.08.2026

Regelmäßige

TERMINE

Konfirmation 
am 19. April

Repair-Cafe
Am Samstag, 25. April 2026, öffnete das 
Repair-Café nun schon zum vierten Mal 
die Türen. Es waren so viele Helfer da wie 
noch nie. Zwischen 14 und 17 Uhr wur-
den 29 Aufträge von Maximilian Dede-
richs und seinen Mitstreitern angenom-
men. Einiges ließ sich gleich reparieren, 
manches wurde aber auch als nicht mehr 
reparabel erkannt.
Viele ließen sich Kaffee, Tee und Kuchen 
gut schmecken, kamen ins Gespräch und 
konnten beobachten, wie repariert und 
gesprochen wurde. Wir sind sehr froh, 
dass das so möglich war und ist, und 
danken allen, die sich ehrenamtlich da-
für engagieren. Deshalb geht es weiter, 
immer am letzten Samstag im Monat.
Die geplanten Termine stehen im Kasten 
„Regelmäßige Termine“ auf dieser Seite.

Sommergottesdienst am 2. August

Im Festgottesdienst am 19. April in un-
serer Stephanuskirche in Fedderwar-
den konfirmierte Pastor Dietrich 
Schneider... Die Namen finden 
Sie in der gedruckten Ausgabe!.
Manfred Heinz spielte Orgel. Er 
wurde teilweise von Anna Maria 
Franz aus Graz begleitet. Zum Ab-
schluss gab es natürlich wieder 
das Foto links vom Eingang mit 
Mitgliedern des Gemeindekirchen-
rats unserer Gemeinde und ein 
Foto am Taufstein mit den Konfir-
mationskerzen.

In diesem Jahr feiern wir 
unsere Sommergottes-
dienste unter dem The-
ma: „Gastfreundschaft. 
Kommt mit Gaben und 
Lobgesang“. Am 2. August 
laden wir um 11:00 Uhr 
zu einem Abendmahls-
gottesdienst in unsere St.-
Stephanus-Kirche ein.
Das Thema ist dann „Blei-
be bei uns Herr, denn es will Abend wer-

den“, denn wir haben mit 
unserem schönen Altar-
bild die Emmausjünger 
immer vor Augen, die den 
Auferstandenen beim 
Brotbrechen wiederer-
kannt haben.
Im Anschluss an den Got-
tesdienst gibt es ein ge-
mütliches Beisammen-
sein im Stephanushaus. 

Wir freuen uns auf viele Gäste.

Möchten Sie uns unterstützen? 
Dann melden Sie sich gerne per Mail 
oder Telefon: Maximilian Dederichs 
(E-Mail: repair@printuniq.de /
Telefon 04423 9156320)

Die Namen finden Sie 
in der gedruckten 

Ausgabe!
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Neues Gesicht für die Telefonseelsorge
Fedderwardergroden. Die Telefonseel-
sorge-Stelle Friesland-Wilhelmshaven 
hat ein neues Gesicht bekommen. Die 
ehrenamtlichen Mitarbeitenden werden 
seit Januar von Jessica Macke betreut. 
Im Rahmen eines Gottesdienstes wird 
Jessica Macke jetzt am Sonntag, 7. Juni 
2026, um 11 Uhr in der Friedenskirche 
in Fedderwardergroden in ihr Amt ein-
geführt. Kreispfarrer Christian Scheuer 
wird die Einführung vornehmen. Die Ge-
meinde ist herzlich eingeladen, diesen 
besonderen Anlass mitzufeiern.
Jessica Macke, 42 Jahre alt, verheiratet 
und Mutter von zwei Töchtern, bringt 
eine breite fachliche Qualifikation und 
langjährige Erfahrung in der Begleitung 
von Menschen in belastenden Lebenssi-
tuationen mit.
Sie hat Notfallpsychologie studiert und 
sich dabei insbesondere mit Prävention, 
Trauma und stabilisierender Gesprächs-
führung beschäftigt. Seit 2020 war sie in 
der Notfallseelsorge tätig, wo sie auch 
koordinierende Aufgaben übernommen 

hat. Darüber hinaus arbeitete sie als Su-
pervisorin in Kliniken, Kindertagesstätten 
und Schulen sowie in weiteren sozialen 
Arbeitsfeldern. 
Als Diplom-Traumafachberaterin ist 
Jessica Macke in klientenzentrierter Ge-
sprächstherapie ausgebildet. Sie hat 
Menschen sowohl in akuten Krisensitu-
ationen als auch in längerfristigen Refle-
xionsprozessen begleitet. Ergänzend war 
sie als Ausbilderin für psychische Ersthel-
ferinnen und Ersthelfer tätig und führte 
regelmäßig Fachvorträge und Workshops 
zu Themen wie psychische Gesundheit, 
traumasensible Selbstfürsorge und Prä-
vention durch. Zuletzt war sie zudem an 
einem Forschungsprojekt des Bundesmi-
nisteriums zu psychischen Belastungen 
beteiligt. 
Jessica Macke übernimmt ihre neue Auf-
gabe in einer Zeit des Umbruchs: Die 
Telefonseelsorge-Stellen Oldenburg und 
Friesland-Wilhelmshaven werden derzeit 
zusammengeführt und bilden künftig eine 
gemeinsame organisatorische Einheit. 

Diese wird von 
Antke Wollersen 
(Oldenburg) als 
Gesamtleiterin 
und Jessica Ma-
cke als stellver-
tretender Leite-
rin geführt. Am Standort Wilhelmshaven 
ist Jessica Macke verantwortlich für die 
regionale Arbeit und darüber hinaus für 
die Online-Angebote der Telefonseelsor-
ge in den Bereichen Chat und Mail.
Die Telefonseelsorge im Oldenburger 
Land ist Teil eines bundesweiten Netz-
werkes mit mehr als 7000 ehrenamt-
lichen Mitarbeitenden. Rund um die 
Uhr unter der Nummer 0800  111  0  111 
erreichbar, führt sie jährlich über eine 
Million Gespräche mit Menschen in see-
lischen Krisen.
Jessica Macke folgt auf Ruhestandspfar-
rer Jürgen Walter, der die Wilhelmsha-
vener Telefonseelsorge-Stelle während 
einer Vakanzzeit von sechs Monaten eh-
renamtlich geleitet hat.

Hinschauen – helfen – handeln
Nach dem EKD-Standard von hinschau-
en – helfen – handeln fand im April eine 
zweite Schulung mit dem Schwerpunkt 
Prävention sexualisierter Gewalt statt. 
Ehren- und Hauptamtliche machten sich 
mit den Grundlagen des Themenkom-
plexes der Prävention vertraut und wur-
den für die Haltung in der eigenen Arbeit 
sensibilisiert.
Dieser Fachtag richtete sich ausdrück-
lich nicht nur an Menschen, die im klassi-
schen Arbeitsfeld der Arbeit mit Kindern, 
Jugendlichen und jungen Erwachsenen 
tätig sind, sondern an alle, die in der Ge-
meinde aktiv sind und immer wieder mit 
unterschiedlichen Menschen zu tun ha-
ben. Somit kamen junge Erwachsene, Kir-
chenmusiker*innen, Ehrenamtliche aus  

der Seniorenarbeit, Mitglieder des Ge-
meindekirchenrates, Pastor*innen und 
viele mehr zusammen.
Gemeinsam wurde auf verschiedene Fra-
gestellungen geschaut:
Wie kann die Prävention bei uns 
konkret aussehen?
Wie gestalte ich selbst das Verhältnis 
von Nähe und Distanz?
Woran erkenne ich Strategien 
von Täter*innen?
Wie gehe ich mit grenzüberschreiten-
dem Verhalten und Verdachtsfällen um?
Mit einer kurzweiligen Mischung aus Vor-
trag, Kleingruppen- und Einzelarbeit wur-
de intensiv gearbeitet. Geschult wurde 
die Gruppe von Björn Kraemer, Bildungs-
referent für Prävention von sexualisierter 

Gewalt der Ev.-luth. Kirche in Oldenburg, 
und Lucas Thiel und Kathrin Jaeger, die 
beide im April ihre Multiplikator*innen-
Ausbildung erfolgreich abgeschlossen 
haben. 
Am Ende des Tages gab es Rückmeldun-
gen wie: Wir müssen dranbleiben und 
uns gegenseitig unterstützen. Die Daten 
und Fakten stimmen mich sehr nach-
denklich. Ein schweres Thema, dem wir 
uns durch Methodenvielfalt kurzweilig 
angenähert haben. Das Thema ist wich-
tig und nicht abgeschlossen.
Zur nächsten Schulung am 10. Oktober 
2026 in Neuengroden laden wir herzlich 
ein, denn gemeinsam wollen wir hin-
schauen – helfen – handeln.
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Gemeindekirchenrat 
Nordgemeinde Wilhelmshaven: 
Termine finden Sie unter 
www.kirche-whv-nord.de/gkr
Gemeindenachmittag
Mittwochs von 14:30 Uhr bis 16:30 Uhr. 
Kein Treffen in den Sommerferien!

Handarbeitskreis
Montags ab 14:00 Uhr.

Seniorengymnastik
Donnerstags ab 10:00 Uhr.

Sprachkurs (für Menschen, die ihre Heimat 
verlassen mussten)
Montags und freitags von 9:30 bis 11:00 Uhr.

Gastgruppen im Gemeindesaal:
Hardanger-Stickerei (Ev. Familienbildungsstätte): 
montags 14:30 bis 16:00 Uhr
Frauengruppe (Ev. Familienbildungsstätte): 
dienstags und mittwochs 9:30 bis 12:00 Uhr
coro picolo: mittwochs ab 19:30 Uhr
Krabbelgruppe (Ev. Familienbildungsstätte): 
donnerstags 9:00 bis 11:30 Uhr
Bläserkreis Wilhelmshaven: freitags um 19:00 Uhr

Regelmäßige

TERMINE

&LEIDFREUD

Gemeindekirchenrat Fedderwardergroden
�Martina Baller – Maren Binder – Dieter Gering – Erika Haak – Karin Hentschel – Franky Hoch – Leah Kowalewski – 
Cornelia Lieberei – Willy Nordhausen – Jann Schreier – Pfarrer Peter Sicking  – Marc Stünkel 

Multiplikator*innen-Ausbildung 
„hinschauen – helfen – handeln“

Konfirmationsgottesdienste 
in Fedderwardergroden

Am Sonntag, dem 19.04.2026, wurde in 
der Ev.-luth. Nordgemeinde in der Frie-
denskirche in Fedderwardergroden ein 
Konfirmationsgottesdienst gefeiert. 

Am Sonntag, dem 12.04.2026, wurde in 
der Ev.-luth. Nordgemeinde in der Frie-
denskirche in Fedderwardergroden ein 
Konfirmationsgottesdienst gefeiert. 

Im Gottesdienst wurden – Die Namen 
finden Sie in der gedruckten Aus-
gabe! – konfirmiert. Der Festgottes-
dienst wurde von Pfarrer Peter Sicking 
gehalten mit Unterstützung von Ju-
gendmitarbeiter*innen und Gemeinde
kirchenratsmitgliedern.

Im Gottesdienst wurden – Die Namen 
finden Sie in der gedruckten Ausga-
be! – konfirmiert. Der Festgottesdienst 
wurde von Pfarrer Peter Sicking gehalten 
mit Unterstützung von Jugendmitarbei-
ter*innen und Gemeindekirchenratsmit-
gliedern.

Prävention ist in unserer Kirche ein wich-
tiges Thema und deshalb wurden auch 
2026 wieder mehrere Multiplikator*innen 
zur Prävention sexualisierter Gewalt aus-
gebildet. Neben dem gesamten Team des 
Kreisjugenddienstes Friesland-Wilhelms-
haven nahmen aus der Nordgemeinde 
Lucas Thiel und Franky Hoch an dieser 
Ausbildung teil. Den Auftakt der Ausbil-
dung bildete ein intensives Wochenende 
im Februar in Rastede. Themenschwer-
punkte waren: Definitionen, Zahlen und 
Fakten zum Stichwort sexualisierte Ge-
walt, Nähe und Distanz, Täter*innen-
Strategien, Schutzkonzepte, Risikoanaly-
sen, Verhaltenskodex und das Verhalten 
im Verdachtsfall. Im April fand der Ab-
schlusstag in Varel statt. Dabei wurde das 

Schulen eigener 
Gruppen in den 
Blick genom-
men und die 
Themen wur-
den noch ein 
wenig vertieft. 
Am Ende beka-
men alle Teil-
n e h m e n d e n 
feierlich ihre Zertifikate überreicht. 
Alle Multiplikator*innen sind nun berech-
tigt, Schulungen zur Prävention sexuali-
sierter Gewalt anzubieten, sie nehmen 
weiter an Fortbildungen teil und sind 
im engen Austausch mit Björn Kraemer, 
dem Koordinator der Multiplikator*in-
nen.

Die Namen finden Sie 
in der gedruckten 

Ausgabe!
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Abendandachten 
mit Abendbrot und 
Morgenandacht mit 
Frühstück
Am Montag, dem 24. Juni, am Johan­
nestag um 18:00 Uhr feiern wir eine 
Abendandacht in unserer Thomaskirche. 
Im Anschluss an die Andacht essen wir 
gemeinsam Abendbrot im Großen Ge-
meindesaal.

Fahrradtouren
Nach schönen Fahrradtou-
ren zum Marienstübchen 
und zum Golfclub sind 
auch in diesem Jahr wie-
der weitere Fahrradtouren 
geplant. Wir laden dazu 
und zum anschließenden 
Grillen ganz herzlich ein:
Die dritte Fahrradtour 
geht dann am Sonnabend, 
dem 13.06., zum Banter 
See und zum Flughafen Ma-
riensiel, wo wir Kaffee und 
Tee trinken wollen. Um 18:00 Uhr zum 
Grillen sind wir dann auch wieder da.
Die vierte Fahrradtour startet am Mon­
tag, dem 13.07., schon um 10:00 Uhr, 

Konfirmation gefeiert

Im Festgottesdienst am 12. April in der 
Thomaskirche Neuengroden konfirmier-
te Pastor... Die Namen finden Sie in 
der gedruckten Ausgabe!. Odile Ket­
ter spielte Orgel, und Chanelle Yonkeu 
Nyabeo sang „Stand by me“ und „Halle-

lujah“. „Chanelle wird nächstes Jahr kon-
firmiert“, stellte der Pastor die junge Sän-
gerin vor. Zum Abschluss gab es ein Foto 
mit Mitgliedern des Gemeindekirchen-
rats der Nordgemeinde und der Jugend.

Am Samstag, dem 4. Juli um 09:00 Uhr 
feiern wir zum Beginn der Ferien wieder 
mal eine Morgenandacht mit anschlie-
ßendem Frühstück im Großen Gemein-
desaal.
Da wir jeweils für das Essen ausreichend, 
aber auch nicht zu viel einkaufen wollen, 
bitten wir ganz herzlich um vorherige An-
meldung im Gemeindebüro. An den An-
dachten können Sie natürlich auch ohne 
Anmeldung spontan teilnehmen. Herzli-
che Einladung!

Die fünfte Fahrradtour führt am Sonn­
abend, dem 01.08., durch Rüstersiel, 
zum Jade-Weser-Port, und wir fahren 
dann außen an der Jade bis zum Rüstrin-
ger Berg und durch die Stadt zum Haven-
cafe. Wir starten auch hier um 14:00 Uhr 
und sind um 18:00 Uhr zum Grillen an 
der Kirche zurück. 
Bitte melden Sie sich zu den Fahrradtou-
ren und zum Grillen jeweils im Pfarramt 
in Neuengroden an: Tel. 950345

weil wir nach Dangast fahren wollen und 
dort auch Zeit haben wollen. Darum gibt 
es an diesem Tag kein Grillen an der Kir-
che!
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Regelmäßige

TERMINE

Gemeindekirchenrat Neuengroden
Annette Eissing – Otto Hartmann – Karin Hellwig – Erika Ibelings-Feldmann – Henning Karasch – 
Margret Koch – Julia Könnecke – Jürgen Meyer – Pfarrer Dietrich Schneider

&LEIDFREUD

Fit durch Gymnastik
Montags (außer in den Ferien) um 9:30 Uhr
mit Doris Gehrmann.

Kangoo Jump
Montags um 10:00 Uhr mit Britta Strothans.

Thomasrunde
Jeden ersten Dienstag im Monat um 19:00 Uhr
mit Katja Gouase.

Treffen des alten Gemeindekirchenrats
Unregelmäßig nach Bedarf.

Schmerzgruppe
Jeden dritten Dienstag im Monat um 18:00 Uhr
mit Marion Eilers.

Mittagstisch
Am zweiten und letzten Mittwoch im Monat um 
12:00 Uhr nach vorheriger Anmeldung mit Christine 
Sammarone und Giesela Dehmel. (10.06.; 24.06.; 
22.07.; 12.08.; 09.09.; 23.09.)

Muntere 60er
Jeden ersten Mittwoch im Monat um 15:00 Uhr.
(03.06.; 08.07.; 05.08.; 02.09.)

Teestunde
Jeden dritten Mittwoch im Monat um 15:00 Uhr.
(17.06.; 15.07.; 19.08.; 16.09.)

Reha-Sport
Jeden Donnerstag um 9:45 und 14:30 Uhr mit 
Marion Mallo Saebens.

Schlaganfallgruppe
Jeden zweiten Donnerstag im Monat um 10:00 Uhr
mit Lothar Thomzik und Nadine Pupkes.

Bibelseminar
Jeden dritten Donnerstag im Monat um 16:00 Uhr.
(18.06.; 16.07.; 20.08.; 17.09.)

Gedächtnistraining
Donnerstags (nach Vereinbarung) um 15:00 Uhr
mit Kornelia Bültena.

Bastelkreis
Jeden zweiten Freitag um 15:30 Uhr mit Inge Dobirr.
(05.06.; 19.06.; 03.07.; 17.07.; 31.07.; 14.08.; 28.08.; 
11.09.)

Jubiläumskonfirmation
am Sonntag, 6. September 2026

Da wir ein Küchenteam in unserer Gemeinde haben, das auch in diesem Jahr wie-
der bereit ist, für uns einen Brunch für die Jubiläumskonfirmation auszurichten, 
laden wir alle herzlich ein, die in diesem Jahr auf 25, 50, 60, 65, 70 oder gar 75 Jahre 
Konfirmation zurückblicken können, sich bei uns anzumelden und mit uns einen 
Abendmahlsgottesdienst in unserer Thomaskirche zu feiern und dann im Gemein-
desaal weiter zusammen zu sein.
Bitte melden Sie sich mit einer Kopie Ihres Konfirmationsscheins an, wenn Sie 
Ihren alten Konfirmationsspruch wieder zugesprochen bekommen wollen.

Ökumenischer Gottesdienst im Rosarium

Sommergottesdienst mit 
Flohmarkt und Grillen

Am Sonntag, dem 16. August feiern wir 
in Neuengroden unseren Gottesdienst 
im Rahmen der Sommerkirche um 11:00 
Uhr. Danach gibt es Kaffee, Tee und Ku-
chen im Großen Gemeindesaal und Grill-

wurst vor dem Gemeindesaal.
Wer möchte, kann sich mit einem Floh-
marktstand anmelden. Bitte tun Sie das 
bis zum 5. August bei Annette Eissing 
oder im Kirchenbüro.

Am 28. Juni um 15:00 Uhr feiern wir zum 20. Mal den 
Ökumenischen Gottesdienst im Rosarium. Diakon 
Meißner und Pfarrer Dietrich Schneider haben das vor 
zwanzig Jahren angefangen, um den Verein für das Ro-
sarium zu unterstützen und die Menschen in unserem 
Stadtteil auch zu einem Gottesdienst in diesen schö-
nen Park einzuladen.
Nun werden diese Gottesdienste schon ein paar Jahre 
von der Pastoralreferentin Lena Koehler und Pfarrer 
Dietrich Schneider gestaltet. Wir laden Sie herzlich ein.

Die Namen finden Sie 
in der gedruckten 

Ausgabe!
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Konfirmation in Sengwarden

10 junge Menschen wurden in 

Sengwarden konfirmiert

Am 26.04.2026 wurden Onno Peters, Fenja Schaefer, Emma Lehmann, Jana Müller, Ann-

Kristin Felbier, Fenna Peters, Mina Eisenhauer, Annike Tietken, Deik Galts und Lotte Otten 

in der St.-Georgs-Kirche zu Sengwarden konfirmiert.

Eine Kette mit Kreuz als Geschenk

Konfirmandinnen und Konfirmanden mit Pastorin Faull und den Kirchenältesten 

Schritte wagen im Vertrauen auf Gott Strahlender Himmel und strahlende Gesichter



SEITE

12
SEITE

13

Termine in der 
St.-Georgs-Kirche 
Sengwarden zum 

Vormerken:

Samstag, 5. September um 17 Uhr: 
Konzert des Neuen Wilhelmshavener 
Sinfonieorchesters unter der Leitung von 
Marcus Prieser.
Gespielt werden Werke von Mozart (Sin-
fonia Concertante für vier Bläser und Or-
chester), Copland und Moross.
Karten zu 9 Euro/ermäßigt 3 Euro an der 
Abendkasse oder im Vorverkauf bei der 
Musikschule Wilhelmshaven, Tel. 04421 
164028.

Sonntag, 6. September um 10 Uhr: 
Plattdeutscher Gottesdienst zum Seng-
warder Markt mit Pfarrer i. R. Klaus Braje.

&LEIDFREUD

Gemeindekirchenrat Sengwarden
Pfarrerin Natascha Faull – Claudia Heidenreich – Lotte Heidenreich – Enno Janßen –  
Rainer Jäschke – Christiane Ketzenberg – Karina Peters 

Endlich noch einmal im Blick: 
Der unbekannte Meister von Sengwarden

„Das große Freudenmahl“ – 
Sommerkirche zu Gast in Sengwarden

Eigentlich sollte im letzten Jahr im Rah-
men der Münstermann-Ausstellung des 
Landesmuseums in Oldenburg schon 
eine Veranstaltung zum Sengwarder 
Altar und zu den Figuren auf dem Tauf-
deckel stattfinden. Das wäre eine Ver-
anstaltung der Reihe „Eine Stunde in...“ 
gewesen. Die Veranstaltung damals 
musste kurzfristig abgesagt werden, 
da unser Organist Axel Scholz erkrankt 
war. Nun soll es doch noch einmal 
um Ludwig Münstermann gehen. Wir 
haben ausgewiesene Expert*innen 
zu Besuch: Frau Dr. Anna Heinze, 
die Kuratorin der Sonderausstellung 
„Münstermann“, und Pfarrer Tom 
Oliver Brok, der 2. Vorsitzende der 
Ludwig-Münstermann-Gesellschaft, 
sind zu Besuch in der Sengwarder 
St.-Georgs-Kirche. Ihre Miniaturen zu 
Ludwig Münstermann, seiner Zeit und 
seinen Schülern werden gerahmt von Or-
gelklängen. Axel Scholz spielt Werke von 
Jan Pieter Sweelinck, Michael Praetorius, 
Johann Adam Reincken, Johann Kasper 
Kerll und Heinrich Scheidemann, die fast 
alle Zeitgenossen Münstermanns waren. 

Gerahmt werden die Stücke der baro-
cken Komponisten von zwei modernen 
Orgelstücken von Grimoaldo Maccia und 
Thomas Blomenkamp. Es erwartet uns 
eine kurzweilige interessante Reise in die 
Zeit und Umwelt Ludwig Münstermanns 
und darüber hinaus.

MÜNSTERMANN & MEERWESEN 

Der unbekannte  
Meister von Sengwarden 

Samstag,  13. Juni 2026, 18h 
St.-Georgs-Kirche in Sengwarden Hauptstraße 20, 26388 Wilhelmshaven 

Orgelklänge 
mit Miniaturen zu Altar und Taufe 

 Axel Scholz    Anna Heinze 
Natascha Faull    Tom Brok 

Am 12. Juli startet die diesjährige Som-
merkirche zum Thema „Gastfreund-
schaft“ in der St.-Georgs-Kirche in 
Sengwarden. 
Alle sind herzlich zu einem virtu-
ellen Freudenmahl und zu einem 
realen Abendmahl eingeladen. 
Seien Sie gespannt darauf, was 
Sie serviert bekommen. 
Willkommen!

Die Namen finden Sie 
in der gedruckten 

Ausgabe!



Wilhelmshaven-Fedderwardergroden 
– Mit einem einfachen Essen und einem 
starken Appell zur Menschlichkeit ist 
im Gemeindesaal der Friedenskirche in 
Fedderwardergroden das 6. Voslapper 
Fastenessen der evangelischen Nordge-
meinde Wilhelmshaven gefeiert worden. 
Unter dem Motto „Pellkartoffeln für mehr 
Barmherzigkeit“ kamen zahlreiche Gäste 
zusammen, um Spenden für ein Oster-
Festessen für wohnungslose Menschen 
in Wilhelmshaven zu sammeln.
Die Festrede hielt der CDU-Landtagsab-
geordnete Björn Thümler, der dem Nie-
dersächsischen Landtag angehört und 
früher Wissenschafts- und Kulturminister 
sowie Vorsitzender der CDU-Landtags-
fraktion war. In seiner Ansprache stellte 
Thümler die Bedeutung der Barmherzig-
keit in den Mittelpunkt. Die Fastenzeit sei 
mehr als eine Zeit des Verzichts, sagte 
er. Sie lade dazu ein, innezuhalten und 
sich zu fragen, „was wirklich wichtig ist in 
unserem Leben und was unsere Gemein-
schaft trägt“.
Barmherzigkeit bedeute, den Menschen 
als ganzen Menschen zu sehen – nicht nur 
seine Leistung, seine Meinung oder sei-
ne Herkunft. Gerade in Zeiten, in denen 
gesellschaftliche Debatten oft laut und 
schnell geführt würden, sei es wichtig, 
einander zuzuhören und nicht vorschnell 
zu urteilen. „Barmherzigkeit bleibt nicht 

bei Worten stehen, sie 
zeigt sich im Handeln“, be-
tonte Thümler mit Blick 
auf das biblische Gleichnis 
vom barmherzigen Sama-
riter.

Zugleich widersprach er der Vorstel-
lung, Barmherzigkeit sei ein Zeichen von 
Schwäche. Im Gegenteil: Sie erfordere Mut 
– etwa den Mut zuzuhören, zweite Chan-
cen zu geben und Verantwortung fürein-
ander zu übernehmen. Eine Gesellschaft 
bleibe nur dann menschlich, wenn sie be-
sonders auf die Schwächeren achte.
Das Fastenessen selbst setzte dieses An-
liegen bewusst praktisch um. Serviert 
wurden Pellkartoffeln mit Quark- oder 
Heringsstipp – ein einfaches Mahl, das in 
diesem Jahr Daniel Borgward-Jerschor 
vom Bowling Center Nord spendierte.

Auch Carsten Feist, Ober-
bürgermeister der Stadt Wil-
helmshaven, sowie Kreis-
pfarrer Christian Scheuer 
unterstrichen die Bedeutung 
der Veranstaltung. Über die 
Situation wohnungsloser 

Menschen in der Stadt informierten Wolf-
gang Steen und Imke Maiwald vom Dia-
konischen Werk. Musikalisch wurde der 
Abend vom Singkreis aus Altengroden 
unter der Leitung von Matthias Rensch 
gestaltet, die Moderation lag bei Pamela 
Kunze und Pastor Peter Sicking.
Das Voslapper Fastenessen verbindet seit 
2018 gemeinschaftliches Innehalten mit 
konkreter Hilfe: Die Spenden des Abends 
fließen jeweils in ein Oster-Festessen für 
Wohnungslose, das Menschen am Rand 
der Gesellschaft ein Zeichen von Wert-
schätzung und Gemeinschaft geben soll.

SEITE
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Erinnerung an Detlev Daugs 
von Pastor Peter Sicking

Thümler: Barmherzigkeit zeigt sich im Handeln
Landtagsabgeordneter beim 6. Voslapper Fastenessen – „Pellkartoffeln für mehr Barmherzigkeit“ – 
Oster-Festessen für Wohnungslose finanziert

Voslapper Fastenessen

Am 14. September 2008 feierten wir eine 
Goldene Konfirmation, an die ich mich 
besonders erinnere. Denn es hatte sich 
Detlev Daugs angemeldet, der Sohn 
des ersten Voslapper Pfarrers, Pfarrer  
Edmund Daugs, der von 1945 bis 1971 in 
der Kirchengemeinde Voslapp tätig war.

Die Begegnung mit Detlev Daugs ist mir 
im Gedächtnis geblieben, weil er mir mit 
großer Offenheit von seiner Zeit in Vos-
lapp und von seinem Vater erzählte.
In den folgenden Jahren blieben wir lose 
in Kontakt. Er hatte in den letzten Jahren 
in Rosenheim gelebt.

Durch den Anruf seiner Frau musste ich 
nun erfahren, dass Detlev Daugs am 2. 
Februar plötzlich gestorben ist. Ich habe 
ihr zugesagt, dass wir auch in Voslapp an 
ihn denken und für ihn beten werden. 
Unsere Gedanken sind bei seiner Familie 
und bei allen, die um ihn trauern.
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Voslapp – Die evangelische Nordge-
meinde Wilhelmshaven hat von Eleonora 
Hobbacher Abschied genommen, die am 
Ostersamstag, dem 4. April 2026, im Alter 
von 86 Jahren starb.
Eleonora Hobbacher war über viele Jahr-
zehnte eng mit der Gemeinde Voslapp 
verbunden und hat ihr Leben in vielfälti-
ger Weise eingebracht. Von 1988 bis 2012 
gehörte sie dem Gemeindekirchenrat an 
und hat mit großem Engagement Verant-
wortung übernommen. Sie prägte nicht 
nur das kirchliche und kulturelle Leben in 
Voslapp, sondern in der gesamten Stadt 
Wilhelmshaven. In Voslapp wirkte sie au-
ßer im Gemeindekirchenrat als Lektorin, 
sang im Chor und gestaltete das Gemein-
deleben aktiv mit – es gab kaum eine Ver-
anstaltung ohne ihr Mitwirken.
Ihr Einsatz reichte weit über die Gemein-
de hinaus: 25 Jahre lang engagierte sie 
sich in der Telefonseelsorge, war an den 
Gottesdiensten zum Weltgebettag be-
teiligt, leitete einen literarischen Salon 
im Deutschen Frauenring, gab Literatur-
kurse in der Volkshochschule und organi-

sierte regelmä-
ßige Treffen von 
Kirchenältesten 
aus der gesam-
ten Stadt. 
Ihr weiter Horizont, ihre Offenheit für Kul-
tur und ihr Interesse an Menschen präg-
ten ihr Leben ebenso wie ihre tiefe Ver-
bundenheit mit ihrer Familie. 
Am Montag, dem 13. April 2026, wur-
de in der Voslapper Kirche St. Martin in 
einer von Pfarrer Peter Sicking gestal-
teten Trauerfeier Abschied genommen. 
Im Mittelpunkt stand ein Wort aus dem 
Johannes-Evangelium, das die Familie 
für die Traueranzeige gewählt hatte: „Ihr 
habt jetzt Trauer, aber ich werde euch 
wiedersehen und euer Herz wird sich freu-
en.“ (Johannes 16,22). Ein Wort, das über 
die Trauer hinaus auf die Hoffnung des 
Glaubens weist. Peter Sicking: „Wir sind 
dankbar für das Leben und Wirken von 
Eleonora Hobbacher. In unserer Gemein-
de hinterlässt sie bleibende Spuren. Ihr 
Glaube und ihr Engagement werden uns 
in Erinnerung bleiben.“

Am Sonntag, dem 
26.04.2026, wurde in 
der Ev.-luth. Nordge-
meinde St. Martin in 
Voslapp ein Konfirma-
tionsgottesdienst ge-
feiert. Im Gottesdienst 
wurden 10 Jugendli-
che konfirmiert:
Die Namen finden 
Sie in der gedruck-
ten Ausgabe!.
Der Festgottesdienst 
wurde von Pastor Peter Sicking gehalten 
mit Unterstützung von Jugendmitglie-

dern und Gemeindekirchenratsmitglie-
dern.

Gemeindekirchenrat Voslapp
�Vanessa Becker – Arnold Hobbacher – Monja Kingerter – Pamela Kunze – Bernd Regenscheit –  
Hanna Schweiß – Pfarrer Peter Sicking – Jürgen Westerhoff – Christiane Worch

Offene Kirche
In der Regel ist die St.-Martin-Kirche an jedem Tag 
ab ca. 9:00 bis 18:00 Uhr offen.

Kirchenkaffee
Am zweiten und vierten Sonntag findet nach 
dem Gottesdienst ein offenes Kirchenkaffee statt.

Gemeindenachmittag
Jeden zweiten Mittwoch um 15:00 Uhr, 
weitere Infos bei Heidi Ihrke, Tel.: 60906

Singkreis
Donnerstags um 16:00 Uhr, Gemeindesaal

Popchor „The Twäng“
Jeden zweiten Montag um 18:00 Uhr im Voslapper 
Gemeindesaal

Voslapper Appetithäppchen findet regelmäßig an 
wechselnden Terminen statt. Der nächste Termin 
findet am 26. Juni statt. Weitere Termine werden 
über unsere Homepage https://kirche-whv-nord.de/ 
veröffentlicht.

Kirche läuft – Spaziergänge durch Voslapp findet 
regelmäßig 14-täglich dienstags statt. Die genauen 
Termine werden über https://kirche-whv-nord.de/ 
veröffentlicht

Regelmäßige

TERMINE
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Konfirmationsgottesdienst in Voslapp

Trauer um 
Eleonora Hobbacher

Eleonora Hobbacher, 
Foto: A Hobbacher 2016

Die Namen finden Sie 
in der gedruckten 

Ausgabe!
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06.06.26 06.06.26 06.06.26 06.06.26 06.06.26 18:00 Gottesdienst der Vergebung 06.06.26 06.06.26

07.06.26 07.06.26 07.06.26 11:00

Gottesdienst mit 
Einführung von Jessika Macke 
(Telefonseelsorge Friesland-
Wilhelmshaven)

07.06.26 1. Sonntag n. Trinitatis 07.06.26 9:30 Gottesdienst 07.06.26 9:30 Gottesdienst 07.06.26

14.06.26 11:00 Gottesdienst 14.06.26 9:30 Gottesdienst 14.06.26 14.06.26 2. Sonntag n. Trinitatis 14.06.26 14.06.26 14.06.26 11:00 Gottesdienst

21.06.26 21.06.26 21.06.26 12:00 Festgottesdienst Fusionsfest
siehe S. 29 21.06.26 3. Sonntag n. Trinitatis 21.06.26 9:30 Gottesdienst 21.06.26 9:30 Gottesdienst 21.06.26

24.06.26 24.06.26 24.06.26 24.06.26 24.06.26 18:00 Abendandacht 24.06.26 24.06.26

28.06.26 11:00 Gottesdienst 28.06.26 9:30 Gottesdienst 28.06.26 28.06.26 4. Sonntag n. Trinitatis 28.06.26 15:00 Gehörlosengottesdienst 28.06.26 28.06.26 11:00 Gottesdienst vom 
Lektoren-Team gestaltet

04.07.26 04.07.26 04.07.26 04.07.26 04.07.26 9:00 Morgenandacht 04.07.26 04.07.26

Gottesdienst zum Wochenende an der Jade 05.07.26 5. Sonntag n. Trinitatis am Bontekai

11.07.26 11.07.26 11.07.26 11.07.26 11.07.26 18:00 Gottesdienst der Vergebung 11.07.26 11.07.26

12.07.26 12.07.26 12.07.26 12.07.26 6. Sonntag n. Trinitatis 12.07.26 12.07.26 11:00 Sommerkirchen-Gottesdienst 12.07.26

19.07.26 19.07.26 19.07.26 11:00 Sommerkirchen-Gottesdienst 19.07.26 7. Sonntag n. Trinitatis 19.07.26 19.07.26 19.07.26

26.07.26 26.07.26 26.07.26 26.07.26 8. Sonntag n. Trinitatis 26.07.26 15:00 Gehörlosengottesdienst 26.07.26 26.07.26 11:00 Sommerkirchen-Gottesdienst

02.08.26 02.08.26 9:30 Sommerkirchen-Gottesdienst 02.08.26 02.08.26 9. Sonntag n. Trinitatis 02.08.26 02.08.26 02.08.26

08.08.26 08.08.26 08.08.26 08.08.26 08.08.26 18.00 Gottesdienst der Vergebung 08.08.26 08.08.26

09.08.26 11:00 Sommerkirchen-Gottesdienst 09.08.26 09.08.26 09.08.26 10. Sonntag n. Trinitatis 09.08.26 09.08.26 09.08.26

15.08.26 9:00 Einschulungsgottesdienst 15.08.26 15.08.26 9:00 Einschulungsgottesdienst 15.08.26 14.08.26 15:00 Einschulungsgottesdienst 15.08.26 9:15 Einschulungsgottesdienst 15.08.26 9:00 Einschulungsgottesdienst

16.08.26 16.08.26 16.08.26 16.08.26 11. Sonntag n. Trinitatis 16.08.26 11:00 Sommerkirchen-Gottesdienst 16.08.26 16.08.26

23.08.26 11:00 Gottesdienst 23.08.26 9:30 Gottesdienst 23.08.26 23.08.26 12. Sonntag n. Trinitatis 23.08.26 15:00 Gehörlosengottesdienst 23.08.26 23.08.26 11:00 Gottesdienst

29.08.26 29.08.26 29.08.26 29.08.26 29.08.26 18:00 Tischabendmahl 29.08.26 29.08.26

30.08.26 11:00 Tauffest der Kirchengemeinden im Stadtnorden 30.08.26 13. Sonntag n. Trinitatis auf dem Gemeinschaftsplatz Rüstersiel, Rüstersieler Str. 85a in Wilhelmhaven

Tauffest und Glaubenskurs
Am 30. August wollen wir zum vierten Mal 
ein Tauffest in Rüstersiel mit allen feiern 
und so Menschen anbieten, ohne großen 
Aufwand für ein Tauffest, mit vielen Fami-

lien und ganz vielen Menschen auf dem 
Festplatz in Rüstersiel zu feiern.
Der Gottesdienst wird vom Posaunen-
chor Wilhelmshaven und vom Shanty-

Chor „Blaue Jungs“ mitgestaltet.
Wir wollen Kinder und Erwachsene tau-
fen und uns alle an unsere Taufe erinnern 
lassen. Darum sind Sie auch herzlich 
eingeladen, wenn Sie keinen Täufling in 
der Familie haben. Wir tun das an ver-
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06.06.26 06.06.26 06.06.26 06.06.26 06.06.26 18:00 Gottesdienst der Vergebung 06.06.26 06.06.26

07.06.26 07.06.26 07.06.26 11:00

Gottesdienst mit 
Einführung von Jessika Macke 
(Telefonseelsorge Friesland-
Wilhelmshaven)

07.06.26 1. Sonntag n. Trinitatis 07.06.26 9:30 Gottesdienst 07.06.26 9:30 Gottesdienst 07.06.26

14.06.26 11:00 Gottesdienst 14.06.26 9:30 Gottesdienst 14.06.26 14.06.26 2. Sonntag n. Trinitatis 14.06.26 14.06.26 14.06.26 11:00 Gottesdienst

21.06.26 21.06.26 21.06.26 12:00 Festgottesdienst Fusionsfest
siehe S. 29 21.06.26 3. Sonntag n. Trinitatis 21.06.26 9:30 Gottesdienst 21.06.26 9:30 Gottesdienst 21.06.26

24.06.26 24.06.26 24.06.26 24.06.26 24.06.26 18:00 Abendandacht 24.06.26 24.06.26

28.06.26 11:00 Gottesdienst 28.06.26 9:30 Gottesdienst 28.06.26 28.06.26 4. Sonntag n. Trinitatis 28.06.26 15:00 Gehörlosengottesdienst 28.06.26 28.06.26 11:00 Gottesdienst vom 
Lektoren-Team gestaltet

04.07.26 04.07.26 04.07.26 04.07.26 04.07.26 9:00 Morgenandacht 04.07.26 04.07.26

Gottesdienst zum Wochenende an der Jade 05.07.26 5. Sonntag n. Trinitatis am Bontekai

11.07.26 11.07.26 11.07.26 11.07.26 11.07.26 18:00 Gottesdienst der Vergebung 11.07.26 11.07.26

12.07.26 12.07.26 12.07.26 12.07.26 6. Sonntag n. Trinitatis 12.07.26 12.07.26 11:00 Sommerkirchen-Gottesdienst 12.07.26

19.07.26 19.07.26 19.07.26 11:00 Sommerkirchen-Gottesdienst 19.07.26 7. Sonntag n. Trinitatis 19.07.26 19.07.26 19.07.26

26.07.26 26.07.26 26.07.26 26.07.26 8. Sonntag n. Trinitatis 26.07.26 15:00 Gehörlosengottesdienst 26.07.26 26.07.26 11:00 Sommerkirchen-Gottesdienst

02.08.26 02.08.26 9:30 Sommerkirchen-Gottesdienst 02.08.26 02.08.26 9. Sonntag n. Trinitatis 02.08.26 02.08.26 02.08.26

08.08.26 08.08.26 08.08.26 08.08.26 08.08.26 18.00 Gottesdienst der Vergebung 08.08.26 08.08.26

09.08.26 11:00 Sommerkirchen-Gottesdienst 09.08.26 09.08.26 09.08.26 10. Sonntag n. Trinitatis 09.08.26 09.08.26 09.08.26

15.08.26 9:00 Einschulungsgottesdienst 15.08.26 15.08.26 9:00 Einschulungsgottesdienst 15.08.26 14.08.26 15:00 Einschulungsgottesdienst 15.08.26 9:15 Einschulungsgottesdienst 15.08.26 9:00 Einschulungsgottesdienst

16.08.26 16.08.26 16.08.26 16.08.26 11. Sonntag n. Trinitatis 16.08.26 11:00 Sommerkirchen-Gottesdienst 16.08.26 16.08.26

23.08.26 11:00 Gottesdienst 23.08.26 9:30 Gottesdienst 23.08.26 23.08.26 12. Sonntag n. Trinitatis 23.08.26 15:00 Gehörlosengottesdienst 23.08.26 23.08.26 11:00 Gottesdienst

29.08.26 29.08.26 29.08.26 29.08.26 29.08.26 18:00 Tischabendmahl 29.08.26 29.08.26

30.08.26 11:00 Tauffest der Kirchengemeinden im Stadtnorden 30.08.26 13. Sonntag n. Trinitatis auf dem Gemeinschaftsplatz Rüstersiel, Rüstersieler Str. 85a in Wilhelmhaven

schiedenen Taufbecken und hinterher 
werden wir gemeinsam grillen und die 
mitgebrachten Salate essen und so alle 
miteinander feiern. 
Für die Erwachsenen und alle, die sich 
miteinander über unseren gemeinsamen 

Glauben unterhalten wollen, hat Pfarrer 
Dietrich Schneider mit einem Glaubens-
kurs in der Thomaskirche in Neuengro-
den im Mai schon angefangen, man kann 
aber noch einsteigen. 
Es gibt noch folgende Termine:

Freitag, der 26. Juni, um 19:00 Uhr: 
Gott der Sohn – Erlösung
Dienstag, der 18. August, um 19:00 Uhr: 
Gott der heilige Geist – Kirche
Bitte melden Sie sich bei Interesse im 
Kirchenbüro an, Tel. 04421 52752.
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schluss begann das Suchen einer kleinen 
Osterüberraschung für jedes Kind. 

Evangelisch im Stadtnorden

Aus den Kindergärten

Zu unserer Faschingsfeier kamen viele 
Actionfiguren, Prinzessinnen und „wilde“ 
Tiere. Es gab ein Süßigkeiten-Schlem-
merbuffet, Schminken, verschiedene 
Spiele und natürlich Tänze im Bewe-
gungsraum.
Kaum war die Aufregung 
von Fasching gedämmt, 
begann die Vorfreude 
auf Ostern. Hierzu gab 
es eine Bibelwoche in 
der Kita. Thema war 
natürlich der Kreuzweg 
von Jesus.
Die Woche begann mit 
dem „Einzug nach Je-
rusalem“ mit einer Kett-
Methode*. Im Anschluss 
wurden mit den Kindern 
„Palmwedel“ gebastelt 
und in der Kita aufge-
hängt.

Mit einem großen Holzkreuz 
konnten die Kinder in klei-
nen Gruppen einige Statio-
nen des Leidensweges ab-
laufen. 

An jeder Station gab es 
Infos zum Kreuzweg und kleine Ak-
tionen (Gebet, Verurteilung/Verhaf-
tung, Kreuzigung, Steingrab). Die 
Kinder legten auf unserem Hof ein 
Kreuz mit Blumenkästen, gefüllt mit 
Erde.
Nach der Osterschließung war na-
türlich die Wiederauferstehung das 
Hauptthema. Im Anschluss an den 
Morgenkreis bepflanzten die Kinder 
das Kreuz im Hof.
Der Höhepunkt war unser Osterfrüh-
stück. Danke für die Unterstützung 
und Spenden der Eltern. Im An-

Das letzte Abendmahl gab es als Ge-
schichte im Morgenkreis. Im Anschluss 
wurde mit den Kindern ein Brot ge-
backen. Am folgenden Tag gab es ein 
Abendmahl für die Kinder mit dem fri-
schen Brot und Traubensaft.

*Kett-Methode: Ganzheit-
licher, sinnorientierter 
Ansatz, der auf einem 
christlichen Menschen-
bild basiert. Sie fördert 
Kinder durch Bodenbilder, 
Symbole und Erzählungen. 
(Quelle: Internet)
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Einweihung Kletterturm
Große Freude im Kindergarten St. Martin in Voslapp. 

In der Woche vom 16. bis 
zum 20. März hat in unse-
rer Kita das Projekt „Stark 
auch ohne Muckis“ für die 
BaldSchulKinder (Baschukis) stattgefun-
den. 
An vier Tagen ist eine Selbstbehaup-
tungstrainerin zu uns gekommen und 
hat mit unseren Vorschulkindern ein 
Resilienz-Training durchgeführt. Anhand 
des visuellen Modells „Stark wie ein 
Löwe“ wurden den Kindern Strategien 
gezeigt, wie sie in schwierigen Situatio-
nen am besten reagieren können. Diese 
Strategien wurden durch Spiel und Spaß 
vermittelt. Dabei wurde mit den Kindern 
die Bedeutung der Körpersprache be-

Evangelisch im Stadtnorden

Aus den Kindergärten

Stark auch ohne Muckis

sprochen und die eigenen Körpergren-
zen wurden ermittelt. Wen kann ich wie 
anfassen? Wie bleibe ich ruhig und ent-

stehende Spielgeräte wurden gründlich 
gereinigt und unsere Gartenmöbel sowie 
die neue Gartenhütte erhielten einen fri-
schen Anstrich. Außerdem wurde der Un-
tergrund für kommende Pflasterarbeiten 
vorbereitet. Zur Stärkung gab es leckeren 
Kuchen, welcher zuvor von den Kindern 
gebacken wurde.

Ein ganz herzliches Dankeschön gilt allen 
engagierten Helferinnen und Helfern, die 
mit ihrer Zeit, ihrem Werkzeug und vor 
allem mit guter Laune dazu beigetragen 
haben, dass unser Außengelände wieder 
ein Stück schöner geworden ist. Solche 
gemeinsamen Aktionen zeigen immer 
wieder, wie stark unsere Gemeinschaft 
ist und wie viel Freude es macht, gemein-
sam etwas für unsere Kinder zu bewegen. 
Es dankt das Team aus Voslapp.

spannt? Sind alle Gefühle okay? Unsere 
Kinder haben erfahren, dass alle Gefühle 
erlaubt sind, aber nicht jede Handlung 
gut ist. Wir dürfen wütend oder traurig 
sein und auch Fehler machen. Es ist gut, 
sich Hilfe zu suchen und auch mal „Nein“ 
zu sagen.
Im Laufe der Woche sind unsere Kinder 
in ihrem Selbstwertgefühl Stück für Stück 
mehr gewachsen. Sie haben gelernt, 
dass sie wichtig sind und dass sie über 
ihren Körper selbst bestimmen. 
Das sind sehr bedeutungsvolle Erfahrun-
gen, auch im Hinblick auf den Kinder-
schutz. Selbstbewusste Kinder, die ihre 
Rechte kennen, sind am besten vor jeg-
lichen Übergriffen gewappnet.

Ende April war es end-
lich so weit: Unser 
Kindergarten durfte 
sein neues Spielgerüst 
feierlich eröffnen. Mit 
strahlenden Augen 
nahmen die Kinder das Kletterparadies 
in Besitz. Es wurde sofort eifrig geklet-
tert, gerutscht und gelacht. Das moderne 
Holzgerüst fügt sich wunderbar in unser 
Außengelände ein und beendet somit 
die umfangreiche Gartenneugestaltung, 
die im Sommer letzten Jahres begonnen 
hatte.

Die Kinder schwärmen:
„Mir gefällt am besten die Turnstange am 

Klettergerüst, sowas hatten wir noch nicht.“
„Ich mag die turboschnelle Rutsche!“

„Das Klettergerüst ist einfach so schön.“

Am 24. April fand nach der Betreuungs-
zeit ein großer Gartentag statt. Zahlreiche 
Familien und Erzieherinnen haben kräftig 
mit angepackt: Es wurde Unkraut gejätet 
und Bäume wurden geschnitten. Be-
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Kinder

Kinderkirche Juni bis August
Die Sommerferien stehen vor der Tür und wir treffen uns im Juni noch einmal zur 
Kinderkirche am Dienstag, 02.06.2026 von 16.30 bis 18 Uhr im Gemeindehaus 
der Friedenskirche in Fedderwardergroden zum Thema „Sommerschätze“. Danach 
starten wir in die Sommerpause.

Nach den Sommerferien laden wir ein zu „Kinderkirche unterwegs“. Wir treffen uns am Freitag, 
28.08.2026 von 16 bis 18 Uhr im Freibad Nord. Der besseren Übersicht halber bitten wir um eine An-
meldung über den QR Code.

Bis zum Herbst haben wir folgende Kinderkirchentermine:
01.09.2026 | 06.10.2026 | 03.11.2026
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Die Anmeldung für die nächste Konfi-
zeit ist gestartet. Wir freuen uns, am 22. 
August die neuen Konfirmand*innen 
kennenzulernen. Anmelden können sich 
zukünftige Konfirmandinnen und Kon-
firmanden, wenn sie in der Regel in die 
7. Klasse kommen. Die Konfizeit dauert 
gut zwei Jahre, vom August 2026 bis zur 
Konfirmation nach Ostern 2028. Unser 
Konfi-Modell sieht ein monatliches Tref-
fen zum Konfitag vor. Der Konfitag fin-
det in der Regel samstags für drei Stun-
den statt. Der Konfitag wird gestaltet 

von Teamer*innen, Diakon*innen und 
Pfarrer*innen. In der Mitte der Konfizeit 
gibt’s die gemeinsame Fahrt aller Kon-
firmand*innen nach Wildflecken. Unsere 
Konfirmandentage sind kreativ, lebendig 
und mit vielen Aktionen geplant. Es wird 
mal gebastelt, gekocht, gebacken, oder 
es werden digitale Medien genutzt. Es 
gibt zudem die Möglichkeit, bei Projekten 
mitzumachen: zum Beispiel bei einem 
Krippenspiel mitzuwirken, bei Gemein-
defesten zu unterstützen, Jugendgottes-
dienste zu gestalten oder zum jährlichen 

Fußballkonfirmandencup nach Hanno-
ver oder eventuell nach Köln mitzufah-
ren. Die Anmeldung findet digital auf der 
Homepage der Nord-
gemeinde statt. Siehe 
QR-Code. 
Zum 16. Juni laden wir 
ein zum Infoabend in 
die Friedenskirche Fedderwardergroden, 
Preußenstraße 45, 26388 Wilhelmshaven. 
Dort stellen wir die Konfizeit vor, beant-
worten Fragen und nehmen gerne An-
meldungen auch analog entgegen. 

Evangelisch im Stadtnorden

Evangelische Jugend

Anmeldung zur nächsten Konfizeit gestartet

Konfizeit

Die nächsten Konfitage finden statt: 
20. Juni:	 Treffen an der Friedenskirche Fedderwardergroden
22. August:	 Banter See KSW
19. September:	� Fahrt zum landeskirchlichen Konfitag nach Vechta „Mach dein Ding“ 

Alle Konfi-Termine auch online unter www.kirche-whv-nord.de/konfi

15. Juni: Infoabend zur 

Konfirmandenfahrt Wildflecken

Ferienpassaktion 
Unsere Jugendgruppe ist dieses Jahr bei der Ferienpassaktion da-
bei und möchte für Kids, Teenies und Jugendliche tolle Aktionen 
ermöglichen. Nicht jede und jeder kann auf Freizeit oder mit der 
Familie Urlaub machen. Daher wollen wir neben den anderen Ver-
einen und Verbänden die ein oder andere Aktion anbieten. 

06. August, 15 bis 18 Uhr: 
Die Welt ist bunt! Malen abseits von Schwarz und Weiß
08. August, 14 bis 18 Uhr: 
Mario-Kart-Turnier – Ready, Set Go!
10. August, 10 bis 15 Uhr: 
Kochen – Vegetarisch lecker für zu Hause

Die Treffen finden jeweils im Gemeindehaus Altengroden statt. 
Anmeldung über https://wilhelmshaven.feripro.de/ 

Jugendleiterschulung mit der ejo
Teamerinnen und Teamer lernen immer neu dazu und lassen sich im Laufe der Zeit zum/zur Jugendgrup-penleiter*in nach Juleica Standards ausbilden. Dazu gibt es übers Jahr vom Kreisju-genddienst verschiedene Wochenendschulungen zu den Themen Gruppenpädagogik, Rechtliche Fragen, Erlebnispädagogik und vieles mehr. Die nächste Schulung findet vom 5. bis 7. Juni im Waldhaus Zetel statt. 

Die Termine für die nächsten Schulungen erfährst du bei deinen Diakon*innen.  
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In guten Händen, wenn
Veränderung ansteht.

windhorstpartner.de
Rüstersieler Straße 92, 26386 Wilhelmshaven

info@windhorstpartner.de  -   Tel 0172 539 4381

Rat und Begleitung in wichtigen Entscheidungen!
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Evangelische Jugend

Erste Hilfe

Von der Nordsee bis ins Bergland

Ende April fand unser Erste-Hilfe-Kurs für Jugend-
liche statt. Alex vom Roten Kreuz führte uns durch 
den Tag und machte uns deutlich, dass jegliche Hil-
fe so wichtig ist. Hauptsache handeln. Wir brauchen 
keine Angst zu haben zu helfen, denn auch uns wird 

dann am Telefon geholfen, wenn wir die 
112 anrufen. Erste Hilfe ist mehr, als eine 
Verletzung zu behandeln. Auch psychisch 
seelsorgerliche Hilfe zu leisten, wird heut-
zutage immer wichtiger. Umso schöner, 
dass wir uns in der kirchlichen Jugend im-
mer wieder mit diesen Themen beschäf-
tigen. Der Kreisjugenddienst bietet im 
Kirchenkreis jährlich einen Kurs an. Infos, 
wann der nächste Kurs sein wird, wird auf 
den Kanälen rechtzeitig geteilt.  

Von der Nordsee bis ins Bergland – dieser 
Weg beschreibt nicht nur eine Strecke auf 
der Landkarte, sondern auch ein gutes 
Stück meines eigenen Lebens. 
Viele von euch kennen mich noch aus der 
Zeit, als ich mit 13 Jahren die Friedens-
kirche unsicher gemacht habe. Meine 
Konfirmation liegt inzwischen über zehn 
Jahre zurück. Und trotzdem fühlt sich 
manches davon noch erstaunlich nah an. 
Für mich war mit der Konfirmation nicht 
Schluss, sondern eher der Anfang von et-
was Neuem. 
Direkt danach bin ich ins Ehrenamt ein-
gestiegen. Ich habe angefangen, selbst 
Konfirmandinnen und Konfirmanden zu 
begleiten, Freizeiten mitzugestalten und 
Verantwortung zu übernehmen. Dabei 
habe ich gemerkt, wie viel Freude es mir 
macht, mit Jugendlichen unterwegs zu 
sein, Glauben zu teilen und gemeinsam 
Fragen nachzugehen, auf die es nicht im-
mer einfache Antworten gibt. 

Nach dem Abitur hat mich mein Weg wei-
tergeführt nach Hannover. Dort habe ich 
Religionspädagogik und Soziale Arbeit 
studiert. Viereinhalb Jahre lang ging es 
für mich darum, die Dinge, die ich prak-
tisch schon erlebt hatte, besser zu verste-
hen: Wie begleitet man junge Menschen 
gut? Was bedeutet es, Glauben heute zu 
vermitteln? Und wie kann Kirche ein Ort 
sein, an dem sich Menschen ernst ge-
nommen fühlen? 
Inzwischen bin ich in Alfeld (Leine) ange-
kommen und mache dort mein Anerken-
nungsjahr als Diakon. Mein Alltag ist bunt 
und oft auch überraschend: Ich arbeite 
mit Konfirmandinnen und Konfirman-
den, gestalte Jugendgottesdienste und 
begleite ehrenamtliche Jugendliche in 
ihrem Engagement. Kein Tag ist wie der 
andere, und genau das macht es für mich 
spannend. 
Was ich besonders schön finde: Mein 
Büro liegt wieder in einer Friedenskirche. 

Der Name ist derselbe, doch die Orte 
trennen rund 273 Kilometer. Und trotz-
dem gibt es immer wieder Momente, in 
denen Erinnerungen hochkommen und 
ich merke, wie sehr mich die Zeit von da-
mals geprägt hat. 
Ich denke gern an vieles zurück, was wir 
gemeinsam erlebt haben, und freue mich 
umso mehr darauf, euch bald wiederzu-
sehen. Bis dahin herzliche Grüße 
� Torben Stöltje

Sommerpause? 
Nicht bei uns!
Auch wenn Ferien sind, werden 
wir als Jugend uns regelmäßig 
treffen und die ein oder ande-
re Aktion planen und machen. 
Komme dazu in unsere digitale 
Gruppe und/oder melde dich 
bei Matthias Rensch unter Tel. 
0171 7107215 für mehr Infos. 
Der Sommer kann starten. 
Bist du dabei?
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Ihr Auto und Ihr 
Zuhause sind 
bestens abgesichert. 

Und Sie
und Ihre
Familie?

JETZT 

BERATEN 

LASSEN!

Vertrauensmann
Udo Peuckert
Telefon 04421 995025
Telefax 0800 2875323472
udo.peuckert@HUKvm.de
Borchersstr. 9
26388 Wilhelmshaven

Termin nach Vereinbarung

Bestattermeister . Familienbetrieb 
jederzeit erreichbar . Bestattungsvorsorge 

eigener Andachtsraum . Aufbahrungsräume im Haus
WHV-Sengwarden . Hauptstraße 27 . ☎ 04423 - 2480 .  04421 - 746047

www.bestattungen-janssen.deBuchhandlung Prien
Bücher - Schreibwaren - Schulbedarf

Posener Str. 61 
26388 Wilhelmshaven

 04421 / 55828 - Fax 55308

Täglich durchgehend von 9.00 bis 18.30 Uhr geöffnet,
samstags bis 14.00 Uhr

www.buchhandlung-prien.de  -  info@buchhandlung-prien.de

Unser Herz für
unsere
Region.

www.sparkasse.de

Wir unterstützen
ehrenamtliches
Engagement und
tragen so zu einem
sozialen Wohl in der
Region bei.
 
 



SEITE

24
SEITE

25

Gottesdienste im Senioren-Haus- Neumann
Wir feiern regelmäßig evangelische Gottesdienste im Senioren-Haus-Neumann in Neu-
engroden. Normalerweise am dritten Freitag im Monat, um 10:30 Uhr (abweichende 
Termine sind fett gedruckt), also am: 19.06.; 10.07.; 21.08; jeweils mit Pfarrer Schneider.

Evangelisch im Stadtnorden

Gottesdienste 
im Friesenhaus
Folgende Gottesdienste sind im Friesen-
hus geplant:  normalerweise am ersten 
Dienstag im Monat katholische und am 
dritten Dienstag evangelische, jeweils 
um 11:00 Uhr.
16.06.; 14.07.; 18.08. 
jeweils mit Pfarrer Schneider
02.06.; 07.07.; 04.08. 
jeweils mit Schwester M. Stella

Gottesdienste 
im Wohnpark 
am Deich
Die Gottesdienste 
beginnen um 11 Uhr

10. Juni:	 Pfarrer Andreas Bolten
24. Juni:	 Pfarrer Peter Sicking
08. Juli:	� Personalrefferent 

Reinhard Stolten
22. Juli:	 Pfarrer Peter Sicking
12. August:	 Schwester M. Stella
26. August:	 N.N.

Gottesdienste im 
House of Life in 
Neuengroden
Wir feiern regelmäßig evangelische Got-
tesdienste im House of Life und Senio-
renheim Neuengroden. Normalerweise 
am zweiten Freitag im Monat um 16:30 
Uhr. Folgende Termine sind geplant: 
12.06.; 10.07.; 07.08.; 
jeweils mit Pfarrer Schneider.

Senioren

Gottesdienste im Ev. Seniorenzentrum
Generell gilt: Ev. Gottesdienst: 2. und 4. Donnerstag, Uhrzeit: 10.30 Uhr
Kath. Gottesdienst: 3. Donnerstag, Uhrzeit: 10.30 Uhr

Seniorenfreizeit im 
Blockhaus Ahlhorn

Von Montag, 29. Juni, bis Freitag, 3. Juli, fahren wir für vierein-
halb Tage in das Blockhaus Ahlhorn, an das ja viele von uns 
schöne Erinnerungen aus Kinder- und Jugendtagen haben, 
weil viele Gemeinden dort regelmäßig zu Rüstzeiten hingefah-
ren sind.
Wir wollen mit Privat-Pkw fahren. Die Fahrt soll im Einzelzim-
mer ca. 360 Euro und im Doppelzimmer 320 Euro kosten. Wir 
sind schon ein paar Leute, nehmen gerne aber auch noch ein 
paar weitere mit. Bitte melden Sie sich bei Pfarrer Dietrich 
Schneider an, wenn Sie mitfahren wollen, und geben Sie an, ob 
Sie eine Mitfahrgelegenheit brauchen oder anbieten können. 
Wir freuen uns auf Sie!
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Das achte Programm der Kulturkirche endet mit Sommeran-
fang; weiter geht es Ende August mit dem neunten: Dazwischen 
machen wir SOMMERPAUSE.  

Musikalisch schlagen wir in den Konzerten dieser drei Monate 
einen weiten Bogen von Klassik bis Folk, machen eine Stippvisi-
te auf den Hebriden, haben Gäste aus Australien (das ist wirklich 
eine Besonderheit) und setzen (zum wiederholten Male) einen 
Fokus auf die Ukraine. Das Kiewer Orgeltrio ist zum zweiten Mal 
in der Kulturkirche zu Gast und spielt auch in diesem Jahr ein 
Benefizkonzert für eine Einrichtung in der Ukraine.

Es gibt besondere Perlen in diesem Programm: 
Einer der Höhepunkte wird sicher wieder das Konzert des Blä-
serquartetts um Michael Massong werden, das uns jetzt bereits 
zum dritten Mal kurz nach Pfingsten begeistern wird. Gespannt 
sein können wir auf das, was sich hinter dem etwas mysteriösen 
Titel  „Münstermann & Meerwesen“ verbirgt – eine Veranstaltung 
in der Nachfolge des letztjährigen Münstermann-Jahres.

Leider ist Joachim Liss-Walther am 8. März dieses Jahres verstor-
ben, so dass es am 14. Juni, anders als im Flyer angekündigt, 
keine Veranstaltung geben wird.

Das aktuelle Programm ist, wie alle voraufgegangenen, nieder-
schwellig angelegt: Abgesehen von wenigen Ausnahmen wird 
für keine der Veranstaltungen eine Eintrittsgebühr erhoben. 
Dieses Prinzip kann rechnerisch aber nur aufgehen, wenn das 
Publikum bereit ist, am Ende der Veranstaltung eine Spende 
zu geben: Natürlich sollen und müssen unsere Künstler (wenn 
sie denn nicht auf eine Gage verzichten – das kommt auch vor) 
ein angemessenes Honorar für ihre Auftritte erhalten. Um diese 
Spende können wir nur herzlich bitten.

Wir bemühen uns, die Kirchen des Nordens einigermaßen 
gleichmäßig mit Veranstaltungen zu bespielen; das lässt sich lei-
der nicht immer bis ins Letzte realisieren.

Auf bald in der Kulturkirche
Ihr

Evangelisch im Stadtnorden

Kulturkirche im Stadtnorden
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Veranstaltungsprogramm Juni bis August 2026

Programm Juni 2026 bis August 2026

Samstag, 13.06. um 18 Uhr
Münstermann & Meerwesen 
Orgelklänge 
(Axel Scholz) mit 
Kunst-Miniaturen 
zu Altar und Taufe 
(Dr. Anna Heinze, 
Pastor Tom Brok).
In Kooperation 
mit der Ludwig-
Münstermann 
Gesellschaft.

ST. GEORG SENGWARDEN
HAUPTSTRASSE 20, 26388 WILHELMSHAVEN

Sonntag, 07.06. um 17 Uhr
Posaunenquartett
Michael Massong, Posaune
Péter Jaka-Sövegjarto, Posaune
Luca Wolff, Posaune
Jamal Boukhnouch, Tuba.
Klaus Eldert Müller, Orgel

ST. STEPHANUS FEDDERWARDEN
KIRCHWEG 36, 26388 WILHELMSHAVEN

MÜNSTERMANN & MEERWESEN 

Der unbekannte  
Meister von Sengwarden 

Samstag,  13. Juni 2026, 18h 
St.-Georgs-Kirche in Sengwarden Hauptstraße 20, 26388 Wilhelmshaven 

Orgelklänge 
mit Miniaturen zu Altar und Taufe 

 Axel Scholz    Anna Heinze 
Natascha Faull    Tom Brok 
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Sonntag, 30.08. um 17 Uhr
Kiewer Orgeltrio

FRIEDENSKIRCHE FEDDERWARDERGRODEN
PREUSSENSTRASSE 45, 26388 WILHELMSHAVEN

Sonntag, 14.06. um 17 Uhr
Carl Reinecke: Biblische Bilder op. 220.
Vorgestellt und gespielt von Joachim Liss-Walther.
Die im Flyer angekündigte Veranstaltung entfällt.

ST. MARTIN VOSLAPP
GENIUSBANKSTRASSE 41, 26388 WILHELMSHAVEN

Sonntag, 21.06. um 17 Uhr
TIREE
Singer-Songwriter & Folk

ST. MARTIN VOSLAPP
GENIUSBANKSTRASSE 41, 26388 WILHELMSHAVEN

Mittwoch, 26.08. um 18 Uhr
Kaurna Cronin Trio
Folk aus Australien

APOSTEL JOHANNES-KIRCHE ALTENGRODEN
WERDUMER STR. 97, 26386 WILHELMSHAVEN

Musikalische Andacht zur Passion am 03.04.2026

– Sommerpause –

Der Evangelische Kirchenchor Altengro-
den gestaltete auch in diesem Jahr eine 
musikalische Andacht zur Passion, erst-
mals direkt am Karfreitag. In der voll be-
setzten Voslapper Kirche sang der Chor 
unter Leitung von Susanne Knoche-Pir-
sich vierstimmige Motetten und Stro-
phenlieder von der Renaissance bis ins 
20. Jahrhundert, von Sethus Calvisius 
und Johann Crüger über die Romantik 
(Carl Loewe, Mendelssohn-Bartholdy, 
Hans Georg Nägeli, Friedrich Silcher) und 
Spätromantik (Bruckner, Juozas Naujalis) 
bis zu Spiritual- und Hymnen-Bearbei-
tungen des 20. Jahrhunderts von C.  W. 
Douglas oder Charles H. Giffen. Jürgen 
Westerhoff las dazu ausgewählte Texte, 
die die Thematik der Andacht aufgriffen, 
so dass das Passionsgeschehen in Musik 

und Text erlebbar und nachzuempfinden 
war.
Am 06.06. beteiligt sich der Chor an der 
„Nacht der Chöre“, die zum zweiten Mal 

an verschiedenen Orten in der Innen-
stadt stattfindet. Auch den einen oder 
anderen Gottesdienst werden wir sicher 
in den kommenden Monaten begleiten.
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ten und an welchen Orten Ihre Spenden 
abgelegt werden können.
Wir danken ganz herzlich für die Unter-
stützung der Arbeit in Bethel.
Alles wird gleich am 8. Juni von Bethel 
bei uns abgeholt, so dass wir Sie herzlich 
bitten, nach dem 6. Juni keine Altkleider 
mehr zu uns zu bringen, sondern dann 
bis zum nächsten Jahr zu warten. Denn 
auch dann werden wir sicher wieder für 
Bethel sammeln. 

Diakonie

Evangelisch im Stadtnorden

Diakonisches Werk  
in Wilhelmshaven 
Weserstraße 192, 26382 Wilhelmshaven 
 04421 92650, info@diakonie-whv.de

Diakonie-Sozialstation 
Weserstraße 192,  926514

Ev. Beratungsstelle 
für Ehe-, Familien- und Lebensfragen
Bismarckstraße 257,  73717 
efl-whv@ev-beratungsarbeit.de

Telefon-Seelsorge 
anonym, vertraulich und gebührenfrei 
 0800 1110111 oder 0800 1110222 
24 Stunden täglich

Ev. Familienbildungsstätte 
Feldmark 56,  32016, www.efb-friwhv.de 

Hilfe für Betroffene  
von sexualisierter Gewalt 
Erstkontakt: Gina Beushausen 
 Diensthandy über: 0441 7701-133,  
gina.beushausen@kirche-oldenburg.de

Zentrale Anlaufstelle.help 
 0800 5040 112,  
zentrale@anlaufstelle.help,  
www.anlaufstelle.help

Möbeldienst und Soziales Kaufhaus 
 04421 202033

Hilfe suchen

und auch 

finden ...

Kleidersammlung für Bethel

Eröffnung des Sozialen Wilhelmshauses in der Marktstraße
Ein zentrales Arbeitsfeld der Diakonie 
Friesland-Wilhelmshaven ist die Gemein-
wesenarbeit. Ziel unserer interkulturel-
len Arbeit ist es, durch Begegnungen und 
gemeinsame Aktivitäten Einsamkeit und 
soziale Isolation zu überwinden. Work-
shops und Gruppenangebote fördern 
das Verständnis zwischen Menschen 
unterschiedlicher Kulturen und stärken 
zugleich den Dialog zwischen den Gene-
rationen.
Am 16. April wurde in der Innenstadt von 
Wilhelmshaven, Marktstraße 21, das So­
ziale Wilhelmshaus der Diakonie Fries-
land-Wilhelmshaven eröffnet. Alle sind 
herzlich eingeladen vorbeizukommen. 
Das Büro der Gemeinwesenarbeit, gelei-
tet von Gaziza Tolesh und Birgitt Hugle, 
ist montags bis donnerstags von 10:00 
bis 15:00 Uhr sowie freitags von 10:00 bis 
13:00 Uhr geöffnet.
Das Soziale Wilhelmshaus versteht sich 
als offener Treffpunkt für alle Wilhelms-
havenerinnen und Wilhelmshavener. An-
geboten werden unter anderem soziale 
Beratung, ein offenes Café, ein Nähtreff, 
Entspannungsangebote sowie Gesprächs-
kreise. Nähmaschinen stehen zur freien 

Nutzung bereit, zudem ist ein Reparatur-
treff in Planung. Alle, die sich einbringen 
möchten, sind herzlich eingeladen mit-
zumachen. Bei Bedarf vermitteln wir als 
Wegweiser in eine unserer vielfältigen 
Beratungsstellen. Darüber hinaus laden 
gemeinsame Leseangebote und Spiel-
möglichkeiten zum Verweilen ein.
Für Menschen aus dem Norden Wil-
helmshavens werden Mitfahrgelegen-
heiten angeboten, um die Teilnahme zu 
erleichtern. Ein besonderes Anliegen ist 
es, Bürgerinnen und Bürger aktiv ein-
zubeziehen: Wünsche und Anregungen 
können direkt vor Ort eingebracht wer-
den. Positive Nachrichten aus der Stadt 
finden hier ihren Platz und werden ver-
öffentlicht. 
Das Soziale Wilhelmshaus soll ein leben-
diger Ort der Bildung, Begegnung und Be-
ratung sein. Hier können sich Menschen 
vernetzen, eigene Ideen entwickeln und 
neue Angebote schaffen. Ehrenamtliches 
Engagement spielt dabei eine zentrale 
Rolle. Sprechen Sie uns gerne an.
Die interkulturelle Gemeinwesenarbeit 
trägt zudem zur Belebung der Innen-
stadt, zur Förderung der Nachbarschafts-

hilfe und zum gesellschaftlichen Mit-
einander bei. In Zusammenarbeit mit 
verschiedenen Kooperationspartnern 
aus Wilhelmshaven entstehen vielfältige 
Veranstaltungen – von Workshops bis hin 
zu Dialogrunden.
Unser Ziel ist klar: Teilhabe für alle.
Ansprechpartnerin: 
Birgitt Hugle, Projektleitung und 
Ehrenamtskoordinatorin bei der 
Diakonie Friesland-Wilhelmshaven,
Telefon: 0157 83880034,
E-Mail: birgitt.hugle@diakonie-whv.de

In der Woche vom 1. bis zum 5. Juni kön-
nen Sie wieder gut erhaltene Kleidung für 
die von Bodelschwinghschen Anstalten 
in Bethel in Bielefeld abgeben.
Da die Kleidung von Menschen mit Be-
hinderungen sortiert und wieder verwen-
det wird, bitten wir ganz herzlich darum, 
bei dieser Sammlung wirklich nur gute 
und sofort tragbare Kleidung abzugeben.
Sie können die Kleidung in unseren Ge-
meindehäusern abgeben. Achten Sie bit-
te auf die Hinweise dort, zu welchen Zei-
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• Fenster u. Türen aus Kunststoff,
 Aluminium u. holz
• Überdachungen u. Vordächer
• Insektenschutz
• Rollläden, Markisen, Beschattung

• Innenausbau
• Treppenbau
• Maurer- u. Fliesenarbeiten
• Trockenbau
• Badsanierung

Clever sein und staatliche Förderungen nutzen!
Wir beraten Sie gerne.

Fachausstellung Peterstraße 116 / Ecke Werftstraße, 
Öffnungszeiten: Mo-Fr:10-13 Uhr & 15-18 Uhr

Telefon: 0 44 21 - 7 39 98

Großes Fusionsfest der 5 Nordgemeinden

Gemeinsame Jubiläums
konfirmation im Stadtnorden

Seit dem 1. Januar 2026 gehen die evangelischen Kirchenge-
meinden Altengroden, Fedderwardergroden, Neuengroden, 
Sengwarden und Voslapp einen gemeinsamen Weg: Als Nord-
gemeinde bündeln sie ihre Kräfte und gestalten kirchliches 
Leben künftig zusammen.
Gefeiert wird dieser Zusammenschluss mit einem großen 
Fusionsfest am 21. Juni 2026 von 12 Uhr – 16 Uhr in der 
Friedenskirche Fedderwardergroden und drum herum.
Wir beginnen mit einem festlichen Gottesdienst um 12 Uhr. 
Im Anschluss erwartet die Besucherinnen und Besucher ein 
buntes Programm für Jung und Alt. Ein großes Kaffee- und 
Kuchenbuffet lädt zum Verweilen ein. Wer es lieber herzhaft 
mag, kommt bei einer Bratwurst auf seine Kosten. Für Kin-
der sind zahlreiche Mitmachaktionen geplant, während Er-
wachsene Gelegenheit haben, miteinander ins Gespräch zu 
kommen und die neue Struktur kennenzulernen.
Die Nordgemeinde möchte an diesem Tag vor allem eines 
zeigen: Kirche lebt von Gemeinschaft. Das Fusionsfest bie-
tet daher die ideale Gelegenheit, Menschen, Angebote und 
Ideen der neuen Gemeinde zu entdecken.
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen vorbeizukom-
men und Teil dieses besonderen Neuanfangs zu werden.

Auch in diesem Jahr laden die Kirchenge-
meinden im Stadtnorden zu einer gemein-
samen Jubiläumskonfirmation ein. Sie 
wird am 25. Oktober um 11 Uhr mit einem 
festlichen Gottesdienst in der Apostel-Jo­
hannes-Kirche Altengroden beginnen. 
Anschließend wird es ein gemeinsames 
Mittagessen geben und viele Möglichkei-
ten zu Gespräch und Austausch. Mit einer 
Tee- und Kaffeetafel am Nachmittag und 
einer gemeinsamen Abendmahlsandacht 
in der St.-Martin-Kirche in Voslapp wird 
der Jubiläumstag ausklingen.
Wer vor 50, 60, 65, 70, 75 oder mehr 
Jahren konfirmiert wurde und gern 
mitfeiern möchte, melde sich bitte im 
Kirchenbüro Nord an: Preußenstr. 45; 
Telefon 52752; kirchenbuero.whv-nord@
kirche-oldenburg.de
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Stefan Marxfeld
Preußenstraße 46 B · 26388 Wilhelmshaven

www.sternzeit-bestattungen.de
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Ev. Seniorenzentrum 
Wilhelmshaven e. V.
Posener Straße 41
Telefon (04421) 95 55 0

das-evangelische.de

• Kurzzeitpflege
• Verhinderungspflege
• Dauerpflege
• Tagespflege

Kreisverband 
Wilhelmshaven/Friesland e.V.

Die AWO ist eine lebendige Gemeinschaft. Im Mittelpunkt stehen Menschen 
aller Alters- und Sozialgruppen, die dauerhaft oder auch nur für einen kurzen 
Zeitraum Unterstützung, Beratung oder einfach Zuwendung brauchen.

Gökerstraße 125N in 26384 Wilhelmshaven | Telefon: 04421 409040
Fax: 04421 4090429 | E-Mail: kreisverband@awo-whv.de | Internet: www.awo-whv.de

Geschäftsstelle 
�	Kindertagesstätten
�	Frauen-und Kinderschutzhaus
�	BISS-Beratung
�	AWO-Nordsee-Sport/Seniorengymnastik
�	Betreutes Wohnen
�	Mitgliederbetreuung



Bläserkreis: 	 Leitung: Klaus Eldert Müller, klaus.mueller@kirche-oldenburg.de, blaeserkreis@kirche-am-meer.de

Kreisjugenddienst:	 Diakon Matthias Rensch,  0171 7107215, matthias.rensch@kirche-oldenburg.de
	 Diakonin Kathrin Jaeger,  0155 65102009, kathrin.jaeger@kirche-oldenburg.de

YouTube-Kanal Nordgemeinden: 	 Kirche Wilhelmshaven – Gemeinden im Stadtnorden

Instagram-Kanal Nordgemeinden: 	 nordgemeinde_wilhelmshaven

Homepage: 	 www.kirche-whv-nord.de, redaktion@kirche-whv-nord.de

Pfarrer: Peter Sicking (WHV 2)	 Flutstr. 233a,  502996 o. 0157 77455366, 
	 peter.sicking@kirche-oldenburg.de
Kindergarten St. Martin:	 Leitung: Lisa Weithäuser,  502520, kita.voslapp@kirche-oldenburg.de
	 www.wachsenundwerden-am-meer.de
Küsterin: Birgit Ettrich	  504114
Organist & Leiter des Singkreises:	 Traugott Böhlke,  0151 70321869, traugott.boehlke@gmx.de 

Voslapp

Pfarrerin: Natascha Faull (WHV 1)	  7715718 und 0157 58981975, 
	 Natascha.Faull@kirche-oldenburg.de     
Küsterin: Gudrun Jäschke	  0171 2114674
Friedhofsverwaltung: Denise Petrolle	  7780475
Organist: Axel Scholz	  04423 2653�

Sengwarden

Pfarrer: Dietrich Schneider (WHV 3)	 Grothstr. 9,  950345 und 0152 34527255, 
	 Dietrich.Schneider@kirche-oldenburg.de
Friedhofsverwaltung: Denise Petrolle 	  7780475
Grabauswahl: Betina Zanter 	  04423  9991194 (ggf. auf AB sprechen)
Organist: Manfred Heinz 	  0151 11644758�

Fedderwarden

Pfarrer: Peter Sicking (WHV 2)	 Flutstr. 233a,  502996 o. 0157 77455366, 
	 peter.sicking@kirche-oldenburg.de
Kindertagesstätte Regenbogen:	 Leitung: Silvia Hertwig,  56266, Silvia.Hertwig@kirche-oldenburg.de 
	 www.wachsenundwerden-am-meer.de
Küster: Viktor Dutt	  52752

Fedderwardergroden

Pfarrer: Dietrich Schneider (WHV 3)	 Grothstr. 9,  69109, 950345 und 0152 34527255
	 Dietrich.Schneider@kirche-oldenburg.de
Kindergarten Thomaskirche:	 Leitung: Ilona Pallesche, Eichendorffstr. 16a,  60914,  7791591, 
	 Ilona.Pallesche@kirche-oldenburg.de · www.wachsenundwerden-am-meer.de
Organistin: Odile Ketter	  806083
Hilfe für Senior*innen: 	 Helga und Rolf Bohlken,  64920, Helga@BohWHV.de

Neuengroden

Pfarrerin: Natascha Faull (WHV 1)	  7715718 und 0157 58981975, 
	 Natascha.Faull@kirche-oldenburg.de
JONA-Kindergarten: 	 Leitung: Sandra Schriewer, Werdumer Straße 29,  84232 
	 kita-jona.altengroden@kirche-oldenburg.de · www.wachsenundwerden-am-meer.de
Chorleiterin: Susanne Knoche-Pirsich	  3703012
Singkreis: Matthias Rensch	  0171 7107215 
Hausmeister: Dimitri Nikolas	  82706�

Altengroden

Kirchenbüro Nord – Preußenstr. 45,  52752 und 52931 –  53916
kirchenbuero.whv-nord@kirche-oldenburg.de
www.kirche-whv-nord.de
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 9.00 – 12.00 Uhr
Denise Petrolle, Tanja Schmidt

Gemeindeboote der Ev.-Luth. Kirchengemeinden Nordgemeinde Wilhelmshaven & Fedderwarden.

•  Pfarrerin Natascha Faull	 Klinkeburg 1a,	   7715718 und 0157 58981975,	 Natascha.Faull@kirche-oldenburg.de 
•  Pfarrer Dietrich Schneider	 Grothstr. 9,	   950345 und 0152 34527255,	 Dietrich.Schneider@kirche-oldenburg.de 
•  Pfarrer Peter Sicking	 Flutstr. 233a,	   502996 und 0157 77455366,	 Peter.Sicking@kirche-oldenburg.de


